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Schützenfest in Bad Driburg
Sonja Mannott ist Bad Driburgs erste Schützenkönigin und schreibt Gildegeschichte

Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährt in der Kutsche vor. (Bericht und weitere Fotos im Innenteil)Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährt in der Kutsche vor. (Bericht und weitere Fotos im Innenteil)Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährt in der Kutsche vor. (Bericht und weitere Fotos im Innenteil)Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährt in der Kutsche vor. (Bericht und weitere Fotos im Innenteil)Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährt in der Kutsche vor. (Bericht und weitere Fotos im Innenteil)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Hüpfburgenfest begeisterte die Teilnehmer
der Bad Driburger Erlebnis-Angebote

Auch das Auch das Auch das Auch das Auch das Außengelände des Groß-Außengelände des Groß-Außengelände des Groß-Außengelände des Groß-Außengelände des Groß-
turnhallenfoyers ist nun fertigturnhallenfoyers ist nun fertigturnhallenfoyers ist nun fertigturnhallenfoyers ist nun fertigturnhallenfoyers ist nun fertig
Das Foyer der Großturnhalle auf
dem Krähenhügel wurde im ver-
gangenen Jahr komplett erneu-
ert. Ein heller, großzügiger Ein-
gangsbereich in Holzrahmenbau-
weise mit einem angegliederten
Küchenbereich empfängt jetzt die
Sportler und ihre Zuschauer. Was
zuletzt noch fehlte war die Fertig-
stellung des Außengeländes in-
klusive Begrünung und Treppen-
aufgang. Auch diese Arbeiten sind
nun weitgehend beendet und das
Ergebnis kann sich wahrlich se-
hen lassen! Nicht nur ein moder-
ner Treppenaufgang ist geschaf-
fen worden, sondern zusätzlich
auch verschiedene Sitzmöglichkei-

ten und der ebenerdige Zugang
seitlich am Gebäude, der ein kur-
zes Stück am Foyer entlang zum
Haupteingang führt. Zuletzt wer-
den in diesen Tagen noch der neue
Fahrrad-Abstellplatz bzw. die da-
zugehörigen Bügel montiert. Die
Bepflanzung erfolgt im Herbst.
Ergänzende FahrbahnmarkierungErgänzende FahrbahnmarkierungErgänzende FahrbahnmarkierungErgänzende FahrbahnmarkierungErgänzende Fahrbahnmarkierung
am Siedlerplatzam Siedlerplatzam Siedlerplatzam Siedlerplatzam Siedlerplatz
Im Einmündungsbereich zum Ein-
zelhandelsstandort am Siedler-
platz ist in Abstimmung mit der
Stadt Bad Driburg, der Kreispoli-
zeibehörde, dem Landesbetrieb
Straßen.NRW und der Straßen-
verkehrsbehörde des Kreises Höx-
ter eine sogenannte Fahrradpfor-
te markiert worden. Die seit gut
einem Jahr bestehende Einbahn-

straßenregelung im dortigen Be-
reich hat sich bewährt und soll
beibehalten werden, waren sich
alle Fachbehörden bei einem Orts-
termin zur Evaluierung des Ver-
kehrsversuchs einig. Gleichwohl
wurde festgestellt, dass sich nach
links auf die Dringenberger Stra-
ße ausfahrende Fahrzeuge zum Teil
sehr weit links einordnen, wo-
durch der Verkehrsraum für Rad-
fahrende, die von der Dringenber-
ger Straße aus zulässigerweise
entgegen der Fahrtrichtung in den
Siedlerplatz einfahren wollen, ein-
geschränkt wird. Um die Sicher-
heit für Radfahrende in diesem
Bereich zu verbessern, wurde nun
eine Fahrradspur mit entspre-
chenden Piktogrammen auf einer

Länge von 25 Metern markiert.
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Das Hüpfburgenfest begeisterte die Kinder und ihre Eltern.Das Hüpfburgenfest begeisterte die Kinder und ihre Eltern.Das Hüpfburgenfest begeisterte die Kinder und ihre Eltern.Das Hüpfburgenfest begeisterte die Kinder und ihre Eltern.Das Hüpfburgenfest begeisterte die Kinder und ihre Eltern.

Die idyllische Szenerie hatte ein
wenig von Wildwest und ganz viel
von einer Kinder-Gartenparty. Un-
ter dem Motto „Springen, lachen
und Spaß“ gab es Mitte Juli im
Rahmen der Bad Driburger Erleb-
nis-Angebote ein begeisterndes
Hüpfburgenfest auf einer Wiese
am Waldrand. Drei große Hüpf-
burgen, ein Fußballdartspiel, Rie-
sen-Legosteine, Baumscheiben
bemalen, Sandkasten und Strei-
chelzoo - auf dem Hof der Familie
Bußkönning wurde viel geboten.
Bei Waffeln und Getränken saßen
die Erwachsenen gesellig zusam-
men an blumendekorierten Holzt-
ischen, während die Kinder um
sie herumtollten und fröhlich
spielten. Bunte Girlanden und Luft-
ballons verstärkten die einladen-
de Atmosphäre. Die Gäste fühlten
sich rundum wohl und die Kinder
bespielten ausgelassen die fanta-
sievollen Hüpfburgen. Es gab ein
großes Piratenschiff, eine Einhorn-
Welt und eine Dschungellandschaft
- alle mit Rutsche. Erst gegen Abend
verabschiedeten sich die letzten
Kinder: „Danke, dass ich da sein
durfte. Ich komme wieder!“
Damit die Ferien nicht langweiligDamit die Ferien nicht langweiligDamit die Ferien nicht langweiligDamit die Ferien nicht langweiligDamit die Ferien nicht langweilig
werden, geht es weiter mit denwerden, geht es weiter mit denwerden, geht es weiter mit denwerden, geht es weiter mit denwerden, geht es weiter mit den
Erlebnis-Angeboten:Erlebnis-Angeboten:Erlebnis-Angeboten:Erlebnis-Angeboten:Erlebnis-Angeboten:
In den nächsten Wochen warten

noch zahlreiche weitere Bad Dri-
burger Erlebnis-Angebote. In den
Schulferien und darüber hinaus
bieten diverse Vereine, Höfe und
Unternehmen den Kindern der
Stadt Aktivitäten aus den Berei-
chen Sport und Gesundheit, Tiere
und Natur, Museen und Kreativität.
Am 29. Juli dürfen die Kinder zu Moor-
Forschern werden, am 30. Juli gibt
es eine Alpaka-Schnupperstunde,

am 2. August eine Kneipp-Erlebnis-
tour durch das Eggelandareal bzw.
den Abenteuerspielplatz oder eine
Wasserschloss-Führung bei der
„Eisbär, Löwe und Co.“ auf die Kin-
der warten, am 4. August laden wir
zum Familien-Bowlingnachmittag,
am 13. August zur Heranführung an
die 1. Hilfe, am 19. August erkun-
den wir die Burg Dringenberg, wenn
es heißt „Ritterrüstung, Kanone,

Kerker und Co.“ oder lernen die
Tiere auf dem Bauernhof der Fami-
lie Peine in Pömbsen kennen. Zum
Monatsabschluss am 31. August
gibt es ein Schnupperangel-Aben-
teuer am Nethestausee Neuenheer-
se. Alle interessierten Kinder sind
herzlich eingeladen! Nähere Infos
gibt es unter
www.bad-driburg.de/
erlebnis-angebote
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Unterrichtung der von der Meldepflicht befreiten
Unionsbürger/innen über ihr Wahlrecht bei den
Kommunalwahlen 2025

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Das neue Foyer der Großturnhalle geht in Nutzung
Außengelände fertig gestaltet

VVVVVon links: Sportdezernent Uwe Damer, Hermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg), Peter Kufneron links: Sportdezernent Uwe Damer, Hermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg), Peter Kufneron links: Sportdezernent Uwe Damer, Hermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg), Peter Kufneron links: Sportdezernent Uwe Damer, Hermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg), Peter Kufneron links: Sportdezernent Uwe Damer, Hermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg), Peter Kufner
(1.(1.(1.(1.(1. Vorsitzender TV Jahn), Michael Scholle (1. Beigeordneter), Baudezernent Florian Greger. Vorsitzender TV Jahn), Michael Scholle (1. Beigeordneter), Baudezernent Florian Greger. Vorsitzender TV Jahn), Michael Scholle (1. Beigeordneter), Baudezernent Florian Greger. Vorsitzender TV Jahn), Michael Scholle (1. Beigeordneter), Baudezernent Florian Greger. Vorsitzender TV Jahn), Michael Scholle (1. Beigeordneter), Baudezernent Florian Greger.

Das Foyer der Großturnhalle auf
dem Krähenhügel wurde im ver-
gangenen Jahr komplett erneu-
ert. Ein heller, großzügiger Ein-
gangsbereich in Holzrahmenbau-
weise mit einem angegliederten
Küchenbereich empfängt jetzt die
Sportler und ihre Zuschauer. Bei
Sport-Großveranstaltungen kön-
nen seit Ende letzten Jahres die
Aktiven und ihre Gäste mit Essen
und Getränken versorgt werden
und hier befinden sich auch die
entsprechenden sanitären Anla-
gen - alles komplett barrierefrei
gestaltet.
Was zuletzt noch fehlte war die
Fertigstellung des Außengeländes
inklusive Begrünung und Treppen-
aufgang. Auch diese Arbeiten sind
nun weitgehend beendet und das
Ergebnis kann sich wahrlich se-
hen lassen! Nicht nur ein moder-
ner Treppenaufgang ist geschaf-
fen worden, sondern zusätzlich
auch verschiedene Sitzmöglichkei-
ten und der ebenerdige Zugang
seitlich am Gebäude, der ein kur-
zes Stück am Foyer entlang zum
Haupteingang führt. Zuletzt wer-
den in diesen Tagen noch der neue
Fahrrad-Abstellplatz bzw. die da-
zugehörigen Bügel montiert. Die
Bepflanzung erfolgt im Herbst.
Die großzügige offene Bauweise
des neuen Foyers bietet variable
Nutzungsmöglichkeiten.
„Das neue Foyer steht auch eh-
renamtlichem Engagement zur
Verfügung“, berichtet der Sportde-
zernent Uwe Damer. Grundsätzlich

seien zahlreiche Angebote dort
denkbar: wie zum Beispiel ein
Offener Treffpunkt für alle Gene-
rationen, ein Begegnungs- oder
Erzählcafé, Spielenachmittage,
Bewerbungshilfe, PC- und Digi-
talhilfe, Themenabende zu Inklu-
sion, Migration, Gesundheit,
Pflege, aber auch Workshops zu
Themen wie Sprache, Kochen,
Technik, Umwelt etc. Schließlich
seien auch Veranstaltungen in
Kooperation mit Vereinen, Initi-
ativen und Schulen denkbar.

Dafür müsse bei der Stadt jeweils
eine verantwortliche Person oder
ein verantwortliches Team be-
nannt werden. Ansprechperson in
der Stadtverwaltung ist Frau
Meyer. Sie gibt die Schlüssel aus
und übernimmt die Raumverga-
be. Sie ist erreichbar unter
E-Mail: p.meyer@bad-driburg.de
oder unter Telefon 05253-881401.
Info:Info:Info:Info:Info:
Die Maßnahme „Neubau und
Neugestaltung des Foyers Groß-
turnhalle“ ist Teil der Maßnahme

„Aufwertung des Schul- und
Sportzentrums der Südoststadt
zum Quartiersplatz und Integra-
tionsort“ des Bund-Länder-För-
derprogramms „Soziale Integra-
tion im Quartier“, bestehend aus
der Aufwertung und Öffnung des
Schulhofs der Gesamtschule,
dem Kleinspielfeld zwischen Ge-
samtschule und Dringenberger
Straße und dem Bauvorhaben an
der Großturnhalle, und wurde mit
2,1 Mio. € bezuschusst bei einem
Fördersatz von 90 %.

Am 14.09.2025 finden die allge-
meinen Kommunalwahlen in Nord-
rhein-Westfalen statt. An der
Wahl kann nur teilnehmen, wer in
ein Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist. Unionsbürger/innen, die
bei der Meldebehörde am
03.08.2025 für eine Wohnung, bei
mehreren Wohnungen für die
Hauptwohnung, gemeldet sind,

werden bei Vorliegen der wahl-
rechtlichen Voraussetzungen von
Amts wegen in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Sie erhal-
ten eine Wahlbenachrichtigung
und können ohne Erfüllung weite-
rer Formalitäten an der Wahl teil-
nehmen.
Gemäß § 12 Gemäß § 12 Gemäß § 12 Gemäß § 12 Gemäß § 12 AbsAbsAbsAbsAbs..... 7 und 8 K 7 und 8 K 7 und 8 K 7 und 8 K 7 und 8 Kom-om-om-om-om-
munalwahlordnung in der derzeitmunalwahlordnung in der derzeitmunalwahlordnung in der derzeitmunalwahlordnung in der derzeitmunalwahlordnung in der derzeit

gültigen Fassung wird hiermitgültigen Fassung wird hiermitgültigen Fassung wird hiermitgültigen Fassung wird hiermitgültigen Fassung wird hiermit
darauf hingewiesen, dass wahl-darauf hingewiesen, dass wahl-darauf hingewiesen, dass wahl-darauf hingewiesen, dass wahl-darauf hingewiesen, dass wahl-
berechtigte Unionsbürger/innen,berechtigte Unionsbürger/innen,berechtigte Unionsbürger/innen,berechtigte Unionsbürger/innen,berechtigte Unionsbürger/innen,
die wegen Befreiung von derdie wegen Befreiung von derdie wegen Befreiung von derdie wegen Befreiung von derdie wegen Befreiung von der
Meldepflicht gemäß § 26 Bun-Meldepflicht gemäß § 26 Bun-Meldepflicht gemäß § 26 Bun-Meldepflicht gemäß § 26 Bun-Meldepflicht gemäß § 26 Bun-
desmeldegesetz nicht bei derdesmeldegesetz nicht bei derdesmeldegesetz nicht bei derdesmeldegesetz nicht bei derdesmeldegesetz nicht bei der
Meldebehörde gemeldet sind, nurMeldebehörde gemeldet sind, nurMeldebehörde gemeldet sind, nurMeldebehörde gemeldet sind, nurMeldebehörde gemeldet sind, nur
auf auf auf auf auf AntrAntrAntrAntrAntrag in das ag in das ag in das ag in das ag in das Wählerverzeich-Wählerverzeich-Wählerverzeich-Wählerverzeich-Wählerverzeich-
nis eingetrnis eingetrnis eingetrnis eingetrnis eingetragen werden.agen werden.agen werden.agen werden.agen werden. Der  Der  Der  Der  Der An-An-An-An-An-
trag ist bis spätestens zumtrag ist bis spätestens zumtrag ist bis spätestens zumtrag ist bis spätestens zumtrag ist bis spätestens zum

29.08.2025 zu stellen.29.08.2025 zu stellen.29.08.2025 zu stellen.29.08.2025 zu stellen.29.08.2025 zu stellen.
Nähere Auskünfte sowie entspre-
chende Antragsformulare erhal-
ten Sie beim Wahlamt der Stadt
Bad Driburg, Am Rathausplatz 2,
33014 Bad Driburg und auf der
Homepage der Stadt Bad Driburg
unter www.bad-driburg.de/de/
rathaus/wahlen/
Kommunalwahl-2025.php
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Vom Jagdfieber gepackt
Sonja Mannott ist Bad Driburgs erste Schützenkönigin und schreibt Gildegeschichte

Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährtDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährtDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährtDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährtDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott fährt
in der Kutsche vor.in der Kutsche vor.in der Kutsche vor.in der Kutsche vor.in der Kutsche vor.

Die Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott mitDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott mitDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott mitDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott mitDie Königin der Bad Driburger Bürgerschützengilde Sonja Mannott mit
ihrem Prinzgemahl Piet Mannott.ihrem Prinzgemahl Piet Mannott.ihrem Prinzgemahl Piet Mannott.ihrem Prinzgemahl Piet Mannott.ihrem Prinzgemahl Piet Mannott.

Ein sympathischer Hofstaat begleitet die Majestäten.Ein sympathischer Hofstaat begleitet die Majestäten.Ein sympathischer Hofstaat begleitet die Majestäten.Ein sympathischer Hofstaat begleitet die Majestäten.Ein sympathischer Hofstaat begleitet die Majestäten.

Als das diesjährige Königsschie-
ßen der Bad Driburger Bürger-
schützengilde stattfand, waren
Sonja Mannott (48) und ihr Mann
Piet (61) ganz woanders. „Wir sind
auch im Deutschen Roten Kreuz
engagiert und zu dem Zeitpunkt
war ein Jugendrotkreuztreffen in
Neuenheerse und wir waren mit
Reibekuchenbacken beschäftigt“,

erzählt Prinzgemahl Piet Mannott.
Plötzlich meinte Sonja: „Wenn
der Vogel noch hängt, hol ich ihn
mir.“ So war es dann auch. Mit
dem 181. Schuss krachte der Vo-
gel von der Stange und Sonja
Mannott ging als erste Bad Dri-
burger Königin der Annalen der
Bürgerschützengilde ein. „Irgend-
wie hatte mich auf einmal das

Jagdfieber gepackt“, sagte die
gelernte Köchin.
Mit ihrem Mann Piet, der eigent-
lich Karl-Heinz heißt, ist sie seit
25 Jahren in der 2. Kompanie
engagiert. Beruflich sind sie ge-
meinsam in der hauswirtschaft-
lichen Leitung einer sozialen
Einrichtung für suchtkranke
Menschen tätig.

„Mit unserer Königin setzen wir
auch als Schützengilde ein positi-
ves Zeichen für einen gesell-
schaftlichen Wandel, den wir in
der Bad Driburger Bürgerschüt-
zengilde sehr begrüßen und es
wird uns eine Freude sein, Sonja
Mannott die große Königskette
umzulegen“, sagte Oberst Detlef
Gehle.
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Nach der Schützenkette wird Königin Sonja Mannott auch mit demNach der Schützenkette wird Königin Sonja Mannott auch mit demNach der Schützenkette wird Königin Sonja Mannott auch mit demNach der Schützenkette wird Königin Sonja Mannott auch mit demNach der Schützenkette wird Königin Sonja Mannott auch mit dem
Diadem gekrönt.Diadem gekrönt.Diadem gekrönt.Diadem gekrönt.Diadem gekrönt.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 29 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper6

Festumzug durch die Stadt.Festumzug durch die Stadt.Festumzug durch die Stadt.Festumzug durch die Stadt.Festumzug durch die Stadt.

Hunderte Zuschauer haben sich rund um den Rathausplatz eingefundenHunderte Zuschauer haben sich rund um den Rathausplatz eingefundenHunderte Zuschauer haben sich rund um den Rathausplatz eingefundenHunderte Zuschauer haben sich rund um den Rathausplatz eingefundenHunderte Zuschauer haben sich rund um den Rathausplatz eingefunden

Hunderte Besucher hatten sich zur
ersten Bad Driburger Königinnen-
Proklamation auf dem Rathaus-
platz versammelt. In der Pferde-
kutsche wurde Sonja Mannott
zunächst dreimal im Galopp um
den Platz gefahren, wo ihr die
Menschen begeistert zujubelten.
Dann stieg sie aus, um im Beisein
ihres Prinzgemahls mit Diadem
und Königskette gekrönt zu wer-
den. „Ich widme diese Königseh-
re auch ganz besonders meinem
Vater Peter Pracher, der jetzt
schon seit über 50 Jahren der Bür-
gerschützengilde die Treue hält“,
sagte die Königin. Auch die Kin-
der Jan und Jenni Mannott sind in
der Gilde engagiert. Für den Fest-
umzug wurde die Königskette
wieder eingepackt und durch eine
extra angefertigte leichte Marsch-
kette ersetzt.
Unterstützt wurde das Königspaar
von einem starken Hofstaat mit
den Hofherren Niko Tsigkerliotis
und Frank Wüllner sowie den Hof-
damen Petra Tsigkerliotis und
Yvonne Wüllner. Als Adjutanten
stehen Jan Pascal Haxter und Da-
niel Schöning zur Seite. Wander-
kettenträger als bester Schütze
ist in diesem Jahr Heinz-Jörg Wie-
gand, ebenfalls Mitglied der 2.
Kompanie.

Aus der zweiten Kompanie kommt
auch Jungschützenkönig Iwen Sla-
vin, der mit Königin Mirja Versen
regiert. Ihnen stehen die Adjutan-
ten Luca Versen und Björn Mikus
in Begleitung von Lina Klus und

Charlin Lüchtefeld zur Seite. Die
Jüngsten machen es in diesem
Jahr wie die Großen. Auch hier
gibt es in diesem Jahr mit Sonja
Schadow eine Kinderkönigin. Als
Kinderkönig hat sie Ludwig Spieker

erwählt. Beide sind in der siebten
Klasse. Adjutanten sind Emma
Schulze und Sophie Tegtmeyer,
Theo Osterloh ist Schütze der Kro-
ne und Jonas Schrader Schütze
des Apfels.
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Historischer Glashändlerwagen ist zurück in Bad Driburg

Fertig zum Transport: (v.l.) E. Brouwer, Dr. C. Krämer, J. ReckersFertig zum Transport: (v.l.) E. Brouwer, Dr. C. Krämer, J. ReckersFertig zum Transport: (v.l.) E. Brouwer, Dr. C. Krämer, J. ReckersFertig zum Transport: (v.l.) E. Brouwer, Dr. C. Krämer, J. ReckersFertig zum Transport: (v.l.) E. Brouwer, Dr. C. Krämer, J. Reckers

Der Förderverein Glasmuseum
Bad Driburg e.V. hat einen histo-
rischen Glashändler-Wagen, der
während des ersten Weltkrieges
gebaut wurde, nach Bad Driburg
zurück geholt. Es handelt sich wohl
um den letzten westfälischen Glas-
transportwagen, der heute noch in
seinen wesentlichen originalen
Bestandteilen erhalten ist.
Dieser Wagen stand ca. 30 Jahre
lang im LWL-Glashüttenmuseum
in Gernheim bei Petershagen.
Ursprünglich im Besitz vom Glas-
händler Johannes Loke aus Bad Dri-
burg erwarb das Gernheimer Mu-
seum den Wagen, um ihn in den
dortigen Räumen auszustellen.
Auf Grund von Umbaumaßnah-
men und Erweiterungen des Gern-
heimer Museums fand man dort
keine entsprechende Verwendung
mehr für den großen Wagen, ca. 4
Meter lang und 3 Meter hoch.
Das LWL-Museum nahm Kontakt auf
mit Josef Reckers, dem 1. Vorsitzen-
den des Fördervereins Bad Dribur-
ger Glasmuseum, um zu erfahren,
ob der Wagen möglicherweise hier
in Bad Driburg eine neue Verwen-
dung finden könne. Solch eine Gele-
genheit bekommt man nicht alle
Tage, so Herr Reckers, und sagte
dem „Ortswechsel“ begeistert zu.
Das Glasmuseum Bad Driburg als
ausschließlich ehrenamtlich betrie-
benes Museum hat diesen schö-
nen und historischen Glashänd-
lerwagen von dem LWL-Museum
als Schenkung bekommen. Nach-
dem die Stadtverwaltung dem
Transport durch den Bauhof Bad
Driburg zugestimmt hatte (vielen
Dank Michael Scholle), wurde der
Termin abgestimmt und am Mitt-
woch, 9. Juli, war es soweit: Der
Bauhof-Mitarbeiter Bernhard
Weskamp machte seinen LKW mit

Anhänger startklar und fuhr nach
Gernheim, wo er bereits vom dor-
tigen Museumsteam erwartet
wurde. Ebenfalls machte sich ein
Team vom Bad Driburger Glasmu-
seum auf den Weg nach Gern-
heim, um den Wagen in Empfang
zu nehmen. Die wissenschaftliche
Referentin und stellvertretende
Standortleiterin des Gernheimer
Museums, Frau Dr. Carolin Krä-
mer, übergab den versandfertig
präparierten Wagen an die Bad
Driburger Delegation und die
„Heimfahrt“ konnte starten. In
Bad Driburg angekommen konn-
te der Wagen vorläufig in den Räu-
men der Leonardo-Manifattura
unterkommen. Vielen Dank für
diese Geste!
Anlässlich des Glasstadtfestes am
20. und 21. September wird der
Wagen erstmals der Öffentlich-
keit gezeigt.
Ein endgültiger Standort für den
historischen Wagen muss noch
gefunden werden.

Ankunft in der ManifatturaAnkunft in der ManifatturaAnkunft in der ManifatturaAnkunft in der ManifatturaAnkunft in der Manifattura
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Handgemachte Livemusik, köstliche Filet-Variationen und eine
romantische Atmosphäre im ältesten Restaurant Bad Driburgs

Der Höxteraner Musiker Sebastian Hegener spielt romantische BalladenDer Höxteraner Musiker Sebastian Hegener spielt romantische BalladenDer Höxteraner Musiker Sebastian Hegener spielt romantische BalladenDer Höxteraner Musiker Sebastian Hegener spielt romantische BalladenDer Höxteraner Musiker Sebastian Hegener spielt romantische Balladen
am 14. August im Restaurant Zum braunen Hirschen.am 14. August im Restaurant Zum braunen Hirschen.am 14. August im Restaurant Zum braunen Hirschen.am 14. August im Restaurant Zum braunen Hirschen.am 14. August im Restaurant Zum braunen Hirschen.
Foto: Huxarium Gartenpark HöxterFoto: Huxarium Gartenpark HöxterFoto: Huxarium Gartenpark HöxterFoto: Huxarium Gartenpark HöxterFoto: Huxarium Gartenpark Höxter

Ehepaar Tominaj von Hotel Zum braunen Hirschen wird die Gäste derEhepaar Tominaj von Hotel Zum braunen Hirschen wird die Gäste derEhepaar Tominaj von Hotel Zum braunen Hirschen wird die Gäste derEhepaar Tominaj von Hotel Zum braunen Hirschen wird die Gäste derEhepaar Tominaj von Hotel Zum braunen Hirschen wird die Gäste der
zzzzzweiten Sommernacht mit einem exquisiten Menü kulinarisch verwöhnen.weiten Sommernacht mit einem exquisiten Menü kulinarisch verwöhnen.weiten Sommernacht mit einem exquisiten Menü kulinarisch verwöhnen.weiten Sommernacht mit einem exquisiten Menü kulinarisch verwöhnen.weiten Sommernacht mit einem exquisiten Menü kulinarisch verwöhnen.
Foto: Bad Driburger Touristik GmbHFoto: Bad Driburger Touristik GmbHFoto: Bad Driburger Touristik GmbHFoto: Bad Driburger Touristik GmbHFoto: Bad Driburger Touristik GmbH

FFFFFamilie amilie amilie amilie amilie TTTTTominaj lädt am 14.ominaj lädt am 14.ominaj lädt am 14.ominaj lädt am 14.ominaj lädt am 14.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust zur zweiten Bad Driburgergust zur zweiten Bad Driburgergust zur zweiten Bad Driburgergust zur zweiten Bad Driburgergust zur zweiten Bad Driburger
Sommernacht 2025 mit MusikerSommernacht 2025 mit MusikerSommernacht 2025 mit MusikerSommernacht 2025 mit MusikerSommernacht 2025 mit Musiker
Sebastian Hegener ins Hotel ZumSebastian Hegener ins Hotel ZumSebastian Hegener ins Hotel ZumSebastian Hegener ins Hotel ZumSebastian Hegener ins Hotel Zum
braunen Hirschen ein.braunen Hirschen ein.braunen Hirschen ein.braunen Hirschen ein.braunen Hirschen ein.
Bei der zweiten Bad Driburger
Sommernacht 2025 wird es wun-
derbar romantisch, musikalisch und
vor allem wieder sehr köstlich. Die
Bad Driburger Touristik GmbH und
Familie Tominaj vom Hotel Zum
braunen Hirschen laden zum Ro-
mantischen Dinner am 14. August
ein. Schon allein das Menü, das
Fatbardh Tominaj für seine Gäste
zaubert, macht Lust auf einen schö-
nen Abend mit Familie oder Freun-
den. Burrata Pfifferlings-Salat, Wels
Filet an Wasabi Schaum, Kalbsfilet
mit Schalotten-Portweinjus und
Crème-Brulée mit Heidelbeer-Sor-
bet. Dazu gibt es gleich zwei musi-

kalische Highlights. Der Sänger Se-
bastian Hegener wird mit seiner
Gitarre bekannte Balladen singen
und dezent, unplugged und direkt
am Tisch für romantische Stimmung
sorgen. Bekannt wurde der Höxte-
raner Musiker unter anderem
durch den offiziellen Landesgarten-
schau Song „Höxter ist unser Ding“,
den Hegener zusammen mit Mar-
tin Tilgner komponierte. Als Kan-
didat in großen Talent-Shows wie
„The Voice of Germany“ oder „Ri-
sing Star“ hat er auch überregio-
nal Schlagzeilen gemacht. Bei der
Bad Driburger Sommernacht un-
termalt er mit seinem vielseitigen
Repertoire von Klassikern bis zu
modernen Songs die stimmungs-
volle Atmosphäre mit Musik.
Bereits zu Beginn des Abends wer-
den die Gäste musikalisch von

Csaba Pulya, dem neuen Mitglied
des Gräflichen Salon-Orchesters,
mit einzigartigen Pop-Hits, Ever-
greens und Jazzstandards auf dem
Saxophon begrüßt. Der Berufsmu-
siker aus Ungarn spielt professio-
nell Tenorsaxophon, Sopransaxo-
phon und Querflöte und war 22
Jahre lang auf verschiedenen
Kreuzfahrtschiffen unterwegs.
„Am 10. Juli 2025 hatten wir eine
wunderschöne Comedy-Sommern-
acht im Hotel Am Rosenberg und
wir freuen uns auf das Romanti-
sche Dinner mit handgemachter
Livemusik im Restaurant Zum
braunen Hirschen“, erzählt Andrea
Gründer, Geschäftsführerin der Bad
Driburger Touristik GmbH. „Alles
wird romantisch sein an diesem
Abend, von der Dekoration bis zu
stimmungsvollen Liebesliedern an

traumhaft eingedeckten Tischen,
Musikwünsche inklusive. Dieser
Abend ist aber nicht nur für Paare
gedacht“, ergänzt Gründer mit ei-
nem Schmunzeln.
Die Bad Driburger Sommernächte
sind mittlerweile eine beliebte Ver-
anstaltungsreihe, die Kulinarik und
Genuss mit Kultur und Gesellig-
keit vereint.
Tickets für 79 Euro inklusive ge-
nussreichem 4-Gänge-Menü, erfri-
schendem Mineralwasser der Bad
Driburger Naturparkquellen und
Livemusik gibt es unter www.bad-
driburg.com oder in der Tourist In-
formation, Lange Str. 87, Bad Dri-
burg, Telefon 05253 98940.
Die dritte Bad Driburger Sommern-
acht findet am 28. August als Baye-
rischer Abend mit den Original Stei-
gerwälder im Hotel am Park statt.

DaDaDaDaDas Hotel Zum braunen Hirschen ist das älteste Gasthaus in Bad Driburg mits Hotel Zum braunen Hirschen ist das älteste Gasthaus in Bad Driburg mits Hotel Zum braunen Hirschen ist das älteste Gasthaus in Bad Driburg mits Hotel Zum braunen Hirschen ist das älteste Gasthaus in Bad Driburg mits Hotel Zum braunen Hirschen ist das älteste Gasthaus in Bad Driburg mit
viel Gemütlichkeit und Geschichte. Foto: Bad Driburger Touristik GmbHviel Gemütlichkeit und Geschichte. Foto: Bad Driburger Touristik GmbHviel Gemütlichkeit und Geschichte. Foto: Bad Driburger Touristik GmbHviel Gemütlichkeit und Geschichte. Foto: Bad Driburger Touristik GmbHviel Gemütlichkeit und Geschichte. Foto: Bad Driburger Touristik GmbH

Csaba Pulya verzaubert mit Evergreens auf seinem Saxophon.Csaba Pulya verzaubert mit Evergreens auf seinem Saxophon.Csaba Pulya verzaubert mit Evergreens auf seinem Saxophon.Csaba Pulya verzaubert mit Evergreens auf seinem Saxophon.Csaba Pulya verzaubert mit Evergreens auf seinem Saxophon.
Foto: Csaba PulyaFoto: Csaba PulyaFoto: Csaba PulyaFoto: Csaba PulyaFoto: Csaba Pulya
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Spiel- und Sport im Bergdorf
Jubiläumsveranstaltung lockte zahlreiche Besucher nach Pömbsen

Einladung zum Ferien-
spieletag „David vs. Goliath“

Die zwei Hüpfburgen waren für viele Kinder das HighlightDie zwei Hüpfburgen waren für viele Kinder das HighlightDie zwei Hüpfburgen waren für viele Kinder das HighlightDie zwei Hüpfburgen waren für viele Kinder das HighlightDie zwei Hüpfburgen waren für viele Kinder das Highlight

Am Samstag, 23. August, lädt die
Evangeliums-Christengemeinde
Bad Driburg Kinder im Alter von 6
bis 12 Jahren sowie Einschulkin-
der ganz herzlich zum Ferienspie-
letag „David vs. Goliath“ ein.
Von 11 bis 18 Uhr erwartet die
Kinder auf dem Gelände am Sied-
lerplatz 14, 33014 Bad Driburg
ein abwechslungsreicher Tag vol-
ler Spiele, spannender Aktionen
und jede Menge Spaß, ganz im
Zeichen der biblischen Geschich-
te von David und Goliath. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt, die

Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist bis zum 1. Au-
gust online (unter:
www.ecgbad-driburg.de) oder
telefonisch/per E-Mail bei Sara
Petker (Tel.: 01590 5442554/
E-Mail: s.petker@ecgbad-driburg.de)
möglich.
Zusätzlich findet am Sonntag,
24. August, um 10 Uhr, ein Fami-
liengottesdienst statt, zu dem
alle herzlich eingeladen sind.
Wir freuen uns auf viele fröhliche
Kinder und auf eine unvergessliche
gemeinsame Zeit.

Im Rahmen des 100-jährigen
Vereinsjubiläums veranstaltete
der Turn- und Sportverein Pömb-
sen am 6. Juli ein Sport- und
Spielfest für die ganze Familie.
Während die Kleinen sich in den
zwei Hüpfburgen auspowern
konnten oder sich mit den XXL-
Bausteinen an ihrem ersten Ei-
genheim versuchten, zog es die
Junggebliebenen zum Nagel-
klotz oder zu Spielen wie Corn-
hole und Wikingerschach. Selbst
der zwischenzeitlich einsetzen-
de leichte Regen konnte man-
che nicht davon abhalten, die
Spielangebote des zum Spiel-
park verwandelten Sportplatzes
weiter zu erkunden. Anderen
gab er die Zeit, sich wetterge-
schützt eine Portion Pommes
oder eine Tüte frisch gemachtes
Popcorn zu gönnen. Diverse wei-
tere Spielmöglichkeiten sowie

Verpflegung zu Jubiläumspreisen
rundeten das Angebot ab. Die Or-
ganisatoren erklärten, dass man

mit diesem Fest der Pömbser Be-
völkerung und allen weiteren
Freunden des Vereins einfach
einmal Danke sagen wolle. Damit
griffen sie auch jene Stimmen auf,

die sich über die besonders güns-
tigen Preise überrascht zeigten.
Der Verein hofft, dies mit dem
Sport- und Spielfest erreicht zu
haben.

Das Sport- und Spielfest aus der VogelperspektiveDas Sport- und Spielfest aus der VogelperspektiveDas Sport- und Spielfest aus der VogelperspektiveDas Sport- und Spielfest aus der VogelperspektiveDas Sport- und Spielfest aus der Vogelperspektive
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50 Jahre Dreizehnlindenhalle Alhausen

Neue Bierzeltgarnituren für Herste

Neuer Chefarzt für die Psychiatrie am St. Josef Hospital
Prof. Dr. C. Christoph Schultz folgt auf Dr. Volker Knapczik

Am Sonntag, 31. August, feiert die
Dorfgemeinschaft das 50-jährige Ju-
biläum der Dreizehnlindenhalle. Der
Festtag beginnt morgens ab 9 Uhr
mit einem Familienfrühstück. Zur

besseren Planung wird der Betreib-
erverein im Vorverkauf Frühstücks-
marken anbieten. Hierzu gibt es zwei
Termine: Freitag, 25. Juli, von 17 bis
19 Uhr und am Samstag, 26. Juli, von

10 bis 12 Uhr, jeweils in der Drei-
zehnlindenhalle. Kinder und Jugend-
liche von 4 bis 14 Jahren zahlen 7,50
Euro, ab 15 Jahren kostet die Marke
15 Euro. Getränke und Frühstück

sind am Veranstaltungstag bis 12
Uhr inklusive für alle die eine Früh-
stücksmarke besitzen. Weitere In-
formationen zum Programmablauf
gibt es im „DorfFunk“.

Aus Mitteln des Herster Dorf-
budget und dank großzügiger
Spende der Herste Knuspermarkt
IG wurden nunmehr für die Dorf-
gemeinschaft neue Bierzeltgar-
nituren bester bayerischer Qua-
lität erworben. „Hier wird wieder

gezeigt, wie sinnvoll Gelder aus
dem Dorfbudget und dem Erlös
des Herster Knuspermarktes
eingesetzt werden“, so Andreas
Tewes Bezirksausschußvorsit-
zender und Michael Peters
Marktleiter Knuspermarkt.

(v.l.) Michael Peters Knuspermarkt, Andreas Tewes Bezirksausschuß,(v.l.) Michael Peters Knuspermarkt, Andreas Tewes Bezirksausschuß,(v.l.) Michael Peters Knuspermarkt, Andreas Tewes Bezirksausschuß,(v.l.) Michael Peters Knuspermarkt, Andreas Tewes Bezirksausschuß,(v.l.) Michael Peters Knuspermarkt, Andreas Tewes Bezirksausschuß,
Jörg Krawinkel Ortsheimatpfleger, Stefan Ridder KnuspermarktJörg Krawinkel Ortsheimatpfleger, Stefan Ridder KnuspermarktJörg Krawinkel Ortsheimatpfleger, Stefan Ridder KnuspermarktJörg Krawinkel Ortsheimatpfleger, Stefan Ridder KnuspermarktJörg Krawinkel Ortsheimatpfleger, Stefan Ridder Knuspermarkt

Chefarzt-Wechsel in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am St.Chefarzt-Wechsel in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am St.Chefarzt-Wechsel in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am St.Chefarzt-Wechsel in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am St.Chefarzt-Wechsel in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am St.
Josef Hospital der KHWE: (v.l.) KHWE-Geschäftsführer Christian Jostes,Josef Hospital der KHWE: (v.l.) KHWE-Geschäftsführer Christian Jostes,Josef Hospital der KHWE: (v.l.) KHWE-Geschäftsführer Christian Jostes,Josef Hospital der KHWE: (v.l.) KHWE-Geschäftsführer Christian Jostes,Josef Hospital der KHWE: (v.l.) KHWE-Geschäftsführer Christian Jostes,
Prof. Dr. C. Christoph Schultz, Dr. Volker Knapczik und Marko EllerhoffProf. Dr. C. Christoph Schultz, Dr. Volker Knapczik und Marko EllerhoffProf. Dr. C. Christoph Schultz, Dr. Volker Knapczik und Marko EllerhoffProf. Dr. C. Christoph Schultz, Dr. Volker Knapczik und Marko EllerhoffProf. Dr. C. Christoph Schultz, Dr. Volker Knapczik und Marko Ellerhoff
(Standortleiter St. Josef Hospital Bad Driburg).(Standortleiter St. Josef Hospital Bad Driburg).(Standortleiter St. Josef Hospital Bad Driburg).(Standortleiter St. Josef Hospital Bad Driburg).(Standortleiter St. Josef Hospital Bad Driburg).

Nach mehr als 25 Jahren an der
Spitze der Klinik für Psychiatrie
und Psychotherapie am St. Josef
Hospital der KHWE in Bad Dri-
burg verabschiedet sich Dr. Vol-
ker Knapczik in den Ruhestand.
Die Leitung übernimmt Prof. Dr.
C. Christoph Schultz, der zuletzt
als Ärztlicher Direktor des Sächsi-
schen Krankenhauses Rodewisch
tätig war.
Die Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie in Bad Driburg
behandelt jährlich rund 1.500
Patienten. Mit der ersten offe-
nen psychiatrischen Abteilung in
Nordrhein-Westfalen gehörte
das St. Josef Hospital bei seiner
Eröffnung im Jahr 1968 zu den
Pionieren auf diesem Gebiet.
Heute ist es mit 247 Betten der
zweitgrößte Krankenhausstand-
ort im Verbund und auf die Be-
reiche Innere Medizin, Chirur-
gie und Psychiatrie spezialisiert.
„Mit Herrn Dr. Volker Knapczik
geht eine prägende Persönlich-
keit in den Ruhestand, die mit
Weitblick und Menschlichkeit die
Psychiatrie in Bad Driburg und
darüber hinaus gestaltet hat“,
würdigt KHWE-Geschäftsführer
Christian Jostes die Verdienste
des langjährigen Chefarztes. Auch
Dr. Knapczik selbst blickte bei
seinem Einstieg im Jahr 1999 auf

große Fußstapfen zurück: Sein
Vorgänger Dr. Hanns Philipzen
hatte in Bad Driburg die erste Ab-
teilung in Deutschland gegründet,
die offene Psychiatrie praktiziert.
„Dieses Konzept hat sich sehr
bewährt und dient bundesweit als
Vorbild“, so Dr. Knapczik, der es
konsequent weiterentwickelte
und in der Klinik auch bei richter-
lich angeordneten Unterbringun-
gen in offenen Strukturen mit in-
dividueller Betreuung umsetzte.
Während seiner Amtszeit wurde

die Zahl der Betten von 72 auf 82
erhöht, die Klinik modernisiert
und ein Anbau für therapeutische
Maßnahmen geschaffen. Zudem
etablierte Dr. Volker Knapczik ei-
nen Konsil- und Liaison-Dienst,
der auch den anderen Häusern
des Verbunds zugutekommt, und
engagierte sich über viele Jahre
im Ethikkomitee, in der INTEG-
Stiftung sowie in zahlreichen Gre-
mien im Kreis Höxter. Für seinen
neuen Lebensabschnitt möchte er
sich nun mehr Zeit für Familie,

Freunde und die Jagd nehmen.
Mit Prof. Dr. C. Christoph Schultz,
aufgewachsen in Eutin in Schles-
wig-Holstein, übernimmt nun ein
erfahrener Facharzt und Wissen-
schaftler die Leitung der Klinik.
Der 49-Jährige hat an der Uni-
versitätsklinik Jena umfassen-
de klinische und leitende Erfah-
rung gesammelt, insbesondere
in der Akutpsychiatrie, der
Suchtmedizin sowie der Verhal-
tenstherapie bei Angst- und
Zwangsstörungen. Zuletzt leite-
te er als Ärztlicher Direktor die
Klinik für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik des
Sächsischen Krankenhauses Ro-
dewisch. Schultz tritt in große
Fußstapfen, freut sich jedoch auf
die Aufgabe in der Kur- und Ba-
destadt Bad Driburg und sieht
die Klinik bestens aufgestellt für
die Zukunft.
„Die offene Psychiatrie ist hier
nicht nur ein bauliches, sondern
vor allem ein menschliches Kon-
zept, geprägt von Dialog, Bezie-
hung und Respekt gegenüber den
Patienten. Diese Haltung möchte
ich mit dem engagierten Team vor
Ort fortsetzen und weiterentwi-
ckeln“, erklärt Prof. Dr. Schultz,
der sich neben seiner Arbeit auch
Zeit für seine Laufrunden und das
Cellospiel nehmen möchte.
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100 Jahre Wanderglück

Wandergruppe und Eisenbahn-Freunde am Historischen StellwerkWandergruppe und Eisenbahn-Freunde am Historischen StellwerkWandergruppe und Eisenbahn-Freunde am Historischen StellwerkWandergruppe und Eisenbahn-Freunde am Historischen StellwerkWandergruppe und Eisenbahn-Freunde am Historischen Stellwerk
BadBadBadBadBad Driburg Do. Fotos: Doris Dietrich Driburg Do. Fotos: Doris Dietrich Driburg Do. Fotos: Doris Dietrich Driburg Do. Fotos: Doris Dietrich Driburg Do. Fotos: Doris Dietrich

Freude über das Doppeljubiläum bei allen (v. l. n. r.): Hans-Werner Gorzolka, Helmut Sohnius, BürgermeisterFreude über das Doppeljubiläum bei allen (v. l. n. r.): Hans-Werner Gorzolka, Helmut Sohnius, BürgermeisterFreude über das Doppeljubiläum bei allen (v. l. n. r.): Hans-Werner Gorzolka, Helmut Sohnius, BürgermeisterFreude über das Doppeljubiläum bei allen (v. l. n. r.): Hans-Werner Gorzolka, Helmut Sohnius, BürgermeisterFreude über das Doppeljubiläum bei allen (v. l. n. r.): Hans-Werner Gorzolka, Helmut Sohnius, Bürgermeister
Burkhard Deppe, Karin Rosemann, Dr. Udo Stroop, Renate Mügge, MdL Matthias Goeken, StellvertretendeBurkhard Deppe, Karin Rosemann, Dr. Udo Stroop, Renate Mügge, MdL Matthias Goeken, StellvertretendeBurkhard Deppe, Karin Rosemann, Dr. Udo Stroop, Renate Mügge, MdL Matthias Goeken, StellvertretendeBurkhard Deppe, Karin Rosemann, Dr. Udo Stroop, Renate Mügge, MdL Matthias Goeken, StellvertretendeBurkhard Deppe, Karin Rosemann, Dr. Udo Stroop, Renate Mügge, MdL Matthias Goeken, Stellvertretende
Landrätin Magdalena Volmert, Michael Scholle, Andrea Gründer, Stellvertretender Bürgermeister DetlefLandrätin Magdalena Volmert, Michael Scholle, Andrea Gründer, Stellvertretender Bürgermeister DetlefLandrätin Magdalena Volmert, Michael Scholle, Andrea Gründer, Stellvertretender Bürgermeister DetlefLandrätin Magdalena Volmert, Michael Scholle, Andrea Gründer, Stellvertretender Bürgermeister DetlefLandrätin Magdalena Volmert, Michael Scholle, Andrea Gründer, Stellvertretender Bürgermeister Detlef
Gehle und Heinrich Brinkmöller.Gehle und Heinrich Brinkmöller.Gehle und Heinrich Brinkmöller.Gehle und Heinrich Brinkmöller.Gehle und Heinrich Brinkmöller.

Pächter Frank Sohnius (links) mit seinen Eltern Elisabeth und HelmutPächter Frank Sohnius (links) mit seinen Eltern Elisabeth und HelmutPächter Frank Sohnius (links) mit seinen Eltern Elisabeth und HelmutPächter Frank Sohnius (links) mit seinen Eltern Elisabeth und HelmutPächter Frank Sohnius (links) mit seinen Eltern Elisabeth und Helmut
SohniusSohniusSohniusSohniusSohnius

Mit einem bunten Festprogramm
wurde am 6. Juli das Doppeljubi-
läum „100 Jahre Sachsenklause“
und „100 Jahre Sachsenring“ ge-
feiert. Das Wetter hatte ein Ein-
sehen und der Regen hielt sich
weitgehend zurück.
Der offizielle Startschuss fiel um
9 Uhr am Lünnemannstein zur 18
Kilometer langen Sachsenring-
Wanderung rund um Bad Driburg.
Die 46 Wanderer zeigten sich be-
geistert von der abwechslungs-
reichen Strecke und den herrli-
chen Ausblicken auf die Stadt und
ihre Umgebung.
Nach etwa acht Kilometern erreich-
te die Gruppe den ersten Halte-
punkt am historischen Stellwerk
„Bad Driburg Do“ in der Brakeler
Straße. Hier hatten einige ehren-
amtliche Mitglieder der Bad Dri-Bad Dri-Bad Dri-Bad Dri-Bad Dri-
burger Eisenbahn-Fburger Eisenbahn-Fburger Eisenbahn-Fburger Eisenbahn-Fburger Eisenbahn-Freunde ereunde ereunde ereunde ereunde e.....     VVVVV..... lie-
bevoll eine Getränkestation und
Sitzmöglichkeiten vorbereitet. Alle
Wanderer waren sehr dankbar für
diese Betreuung. Das Stellwerk war
zur kurzen Besichtigung geöffnet
und zog das Interesse vieler auf
sich. „Zwischen dem Heimatver-
ein und uns besteht eine gute Zu-
sammenarbeit“, erzählte der Vor-
sitzende der Bad Driburger Eisen-
bahn-Freunde Georg Böddeker.
Weitere Wanderer nutzten die
Möglichkeit und schlossen sich
der Gruppe an. „Wanderbereit-
schaft herstellen“, forderte Wand-
erwart Matthias Weskamp um 11
Uhr. Noch zehn Kilometer lagen
vor ihnen - vorbei am Arboretum,
am Rosenberg, dem Reelser Kreuz
und der Marienkapelle. Gegen
13:45 Uhr traf die Gruppe an der
Sachsenklause ein, wo sie unter
Applaus der Gäste empfangen
wurden. „Wir hatten eine erleb-
nisreiche Wanderung in einer tol-
len Gemeinschaft. Der Regen-
schauer hat uns nichts ausge-
macht“, so eine Wanderin - zwar
etwas erschöpft, aber glücklich.
Ein besonderes Andenken wurde

zum Jubiläum herausgegeben:
eine Anstecknadel mit dem Sym-
bol des Sachsenrings - ein weißes
„S“ auf schwarzem Grund. Irm-
gard Trompeter und Annette Skrzip-
czyk verkauften dieses Erinne-
rungsstück auf dem Festgelände,
das mit Wimpeln geschmückt war.
Renate Mügge als Vorsitzende des
Heimatvereins Bad Driburg e. V.
begrüßte alle sehr herzlich. Zu den
Festgästen zählten unter anderem
die stellvertretende Landrätin
Magdalena Volmert, Bürgermeis-
ter Burkhard Deppe, Detlef Gehle
als stellvertretender Bürgermeis-
ter, MdL Matthias Goeken, Altbür-
germeister Heinrich Brinkmöller,
Andrea Gründer als Geschäftsfüh-
rerin der Touristik GmbH, Karin
Rosemann als Stadtheimatpflege-
rin, Kreisheimatpfleger Hans-Wer-
ner Gorzolka sowie Werner Hoppe
als Ehrenmitglied des Eggege-
birgsvereins. Der Seniorchef der
Sachsenklause Helmut Sohnius
äußerte in seinen Grußworten sei-
ne Freude über das Jubiläum. Von
1970 bis 2010 war er der Betreib-
er der Sachsenklause gemeinsam
mit seiner Frau Elisabeth. Seit
2010 ist sein Sohn Frank Pächter

und sorgt gemeinsam mit seinem
Team für die Gäste. Sein Neffe
Paul war auch am Festtag aktiv
im Einsatz. „Die Arbeit hier oben
macht mir viel Freude“, so der
25-Jährige. Die Festrede hielt Bür-
germeister Burkhard Deppe, der
das Engagement des Heimatver-
eins Bad Driburg e. V. hervorhob
und für die Arbeit dankte. Ein glä-
sernes Jubiläumspräsent der Stadt
Bad Driburg übergab der Bürger-
meister an Helmut Sohnius.
Die stellvertretende Landrätin
Magdalena Volmert überreichte
eine Urkunde des Kreises Höxter
und hob in ihren Grußworten die
Bedeutung von Heimatpflege, Tra-
dition und dem Erhalt der Natur
hervor. Besonderer Dank galt dem
Heimatverein Bad Driburg eHeimatverein Bad Driburg eHeimatverein Bad Driburg eHeimatverein Bad Driburg eHeimatverein Bad Driburg e.....     VVVVV.....
für sein herausragendes Engage-
ment, das vielen Wanderern und
Gästen zugutekommt.
Auch Dr. Udo Stroop, Vorsitzender
des Eggegebirgsvereins, war un-
ter den Ehrengästen und erinner-
te an die Anfänge der Vereinsge-
schichte. Er würdigte die große
Bedeutung des Sachsenrings für
die regionale Wanderkultur.
„Nur wo du zu Fuß warst, bist du„Nur wo du zu Fuß warst, bist du„Nur wo du zu Fuß warst, bist du„Nur wo du zu Fuß warst, bist du„Nur wo du zu Fuß warst, bist du

auch wirklich gewesen.“auch wirklich gewesen.“auch wirklich gewesen.“auch wirklich gewesen.“auch wirklich gewesen.“
Johann Johann Johann Johann Johann WWWWWolfgang von Goetheolfgang von Goetheolfgang von Goetheolfgang von Goetheolfgang von Goethe
Für Unterhaltung sorgte die Tanz-
gruppe der Deutschen Wanderju-
gend (DWJ) aus Dringenberg. Zahl-
reiche Helferinnen und Helfer tru-
gen zum Gelingen des Festes bei
- unter anderem mit der Versor-
gung durch Bratwurst und Geträn-
ke. Einige Besucher nutzten die
Gelegenheit, den 1904 erbauten
Kaiser-Karls-Turm mit seinen 80
Stufen zu besteigen - ein Wahr-
zeichen der Region. Der Regen
setzte erst gegen Ende der Ver-
anstaltung ein - bis dahin blieb
das Wetter erfreulich stabil. Re-Re-Re-Re-Re-
nate Müggenate Müggenate Müggenate Müggenate Mügge, zeigte sich sichtlich
erleichtert und dankbar: „Viele
helfende Hände haben dieses Fest
ermöglicht.“ Ihr besonderer Dank
galt FFFFFrrrrrank ank ank ank ank WillekWillekWillekWillekWillekeeeee, der das Fest
technisch absicherte.
„Möge das Haus schon bald noch
viele viele Jahre herabschauen
auf die Täler und Höhen des Ne-
thegaus, auf unser geliebtes Dri-
burg auf ein glückliches und ge-
segnetes Vaterland.“
(Aus der Grundstein-Urkunde der
Sachsenklause vom 7. Mai 1925)
Frisch auf. Doris Dietrich
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Das Schützenfest 2025 in Herste
wird vielen noch lange in Erinne-
rung bleiben - als ein Fest voller
Emotionen, Gemeinschaft und gro-
ßer Momente. Bei strahlendem
Sommerwetter verwandelte sich
unser Ort in ein wahres Farben-
meer aus Rot und Weiß. Die Stra-
ßen waren liebevoll geschmückt,
die Häuser mit Fahnen, Wimpeln
und Blumen verziert - ein ein-
drucksvoller Ausdruck der Verbun-
denheit zum Schützenwesen und
zur Tradition.
Im Mittelpunkt des diesjährigen
Festes stand das Königspaar Cars-

Ein unvergessliches Schützenfest 2025 in Herste -
Ein Dorf in rot-weißem Glanz

Vom bezaubernden Hofstaat umgeben fühlten sich Königin Maria Peters und König Carsten PetersVom bezaubernden Hofstaat umgeben fühlten sich Königin Maria Peters und König Carsten PetersVom bezaubernden Hofstaat umgeben fühlten sich Königin Maria Peters und König Carsten PetersVom bezaubernden Hofstaat umgeben fühlten sich Königin Maria Peters und König Carsten PetersVom bezaubernden Hofstaat umgeben fühlten sich Königin Maria Peters und König Carsten Peters
sichtlich wohl.sichtlich wohl.sichtlich wohl.sichtlich wohl.sichtlich wohl.

„Das Königspaar präsentierte sich wahrlich bezaubernd“, resümierte„Das Königspaar präsentierte sich wahrlich bezaubernd“, resümierte„Das Königspaar präsentierte sich wahrlich bezaubernd“, resümierte„Das Königspaar präsentierte sich wahrlich bezaubernd“, resümierte„Das Königspaar präsentierte sich wahrlich bezaubernd“, resümierte
Oberst Philipp Frahmke sichtlich stolz.Oberst Philipp Frahmke sichtlich stolz.Oberst Philipp Frahmke sichtlich stolz.Oberst Philipp Frahmke sichtlich stolz.Oberst Philipp Frahmke sichtlich stolz.

OOOOOberst Philipp Fberst Philipp Fberst Philipp Fberst Philipp Fberst Philipp Frrrrrahmkahmkahmkahmkahmke (re (re (re (re (r.) und F.) und F.) und F.) und F.) und Fahnenbegleiter Michael Hagen (l.) wurden mit dem St.ahnenbegleiter Michael Hagen (l.) wurden mit dem St.ahnenbegleiter Michael Hagen (l.) wurden mit dem St.ahnenbegleiter Michael Hagen (l.) wurden mit dem St.ahnenbegleiter Michael Hagen (l.) wurden mit dem St. Sebastianus Sebastianus Sebastianus Sebastianus Sebastianus
Ehrenkreuz und Schatzmeister Lennart SchmidtkEhrenkreuz und Schatzmeister Lennart SchmidtkEhrenkreuz und Schatzmeister Lennart SchmidtkEhrenkreuz und Schatzmeister Lennart SchmidtkEhrenkreuz und Schatzmeister Lennart Schmidtke (Mitte) mit dem Silbernen e (Mitte) mit dem Silbernen e (Mitte) mit dem Silbernen e (Mitte) mit dem Silbernen e (Mitte) mit dem Silbernen VVVVVerdienstkreuz ausgezeichnet.erdienstkreuz ausgezeichnet.erdienstkreuz ausgezeichnet.erdienstkreuz ausgezeichnet.erdienstkreuz ausgezeichnet.

ten und Maria Peters, das gemein-
sam mit ihrem Hofstaat Andrea Pe-
ters und Frederik Köhler, Anna und
Christian Stork, Sarah und Lars
Brakhane, Ines und Marcus Peters,
Laura Busst und Markus Gockel,
Christa Thöne-Reineke und Willi
Reineke.
Sie gaben ein überaus würdiges,
herzliches und zugleich charman-
tes Bild abgab. „Das Königspaar
präsentierte sich wahrlich bezau-
bernd“, resümierte Oberst Philipp
Frahmke sichtlich stolz. Mit Stil,
Ausstrahlung und Herzlichkeit be-
geisterten sie nicht nur die Schüt-
zen, sondern auch die zahlreichen
Gäste und Zuschauer entlang der
Straßen und auf dem Festplatz.
Auch die Jugend hatte ihren großen
Auftritt - und wie! Jugendprinzes-
sin Franziska Brödling, Schülerprin-
zessin Leona Hagen sowie Kinder-
prinz Benno Peters zeigten, dass
der Schützennachwuchs voller
Elan und Begeisterung dabei ist.
Mit viel Freude und Engagement
führten sie ihre Gruppen an und
wurden mit großem Applaus be-
lohnt. Ihre Auftritte waren nicht
nur ein Highlight für die jungen
Besucherinnen und Besucher, son-
dern auch ein starkes Zeichen
dafür, dass die Zukunft des Schüt-
zenwesens in Herste gesichert ist.
Stimmungsfördernd war bei dem von
Schützenoberst Philipp Frahmke
kommandierten Festumzug die
flotte Marschmusik des örtli-
chen Spielmannszugs und des
ebenfalls in Herste beheimate-
ten Musikvereins.
Honorige Zugbegleiter waren Prä-
ses Matthias Rath, Ortsaus-
schussvorsitzender Andreas Te-
wes und Kreistagsmitglied Bert-
win Kühlwein.
Für flotte und erheiternde Tanz- und
Unterhaltungsmusik hatten die Her-
ster Schützen am Samstag die Par-
tyband „Moonlights“ und am Sonn-
tag und Montag „DJ Sventastic“
engagiert.
Neben dem ausgelassenen Feiern
und der Geselligkeit gab es auch
bedeutsame Momente der Aner-
kennung: Im Rahmen des Festak-
tes wurden langjährige Mitglieder
für ihre Treue zur Bruderschaft ge-
ehrt. Für 25-jährige Mitgliedschaft
wurden, Wolfgang Bohn, Herbert
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Dittert, Barbara Dittert, Manfred
Höfig, Markus Leifels, Michael
Brand, Markus Peine, Stefan Frahm-
ke und Philipp Frahmke geehrt. Für
die 40-jährige Mitgliedschaft in der
Bruderschaft wurden Christoph
Horstmann und Stefan Ridder ge-
ehrt. Und für die 60-jährige Mit-
gliedschaft und Treue wurden Franz
Stork, Franz-Josef Welle und Hans-
Georg Beckmann geehrt. Besonders
hervorzuheben sind in diesem Jahr
gleich drei hohe Auszeichnungen:
Oberst Philipp Frahmke und Fah-
nenbegleiter Michael Hagen wur-
den mit dem St. Sebastianus Eh-
renkreuz ausgezeichnet - eine der
höchsten Ehrungen, die eine Schüt-
zenbruderschaft vergeben kann.
Beide stehen seit Jahren für Ein-
satz, Vorbildfunktion und tiefe Ver-
bundenheit zur Gemeinschaft.
Ebenso wurde Schatzmeister Lenn-
art Schmidtke mit dem Silbernen
Verdienstkreuz ausgezeichnet - ein
Zeichen des Dankes für seine enga-
gierte und gewissenhafte Arbeit hin-
ter den Kulissen, ohne die ein sol-
ches Fest nicht möglich wäre. Das
Schützenfest 2025 hat wieder
einmal gezeigt, wie lebendig und
kraftvoll Tradition sein kann - wenn
Jung und Alt gemeinsam feiern, sich
gegenseitig unterstützen und mit
Stolz auf das blicken, was eine Dorf-
gemeinschaft möglich macht. Hers-
te darf sich auf viele weitere unver-
gessliche Feste freuen - und mit
einem solchen Zusammenhalt wird
das auch in Zukunft gelingen. Am
Montagnachmittag fand traditionell
das Königsschießen statt, bei dem
mit Spannung und Begeisterung die
neuen Regenten ermittelt wurden.
Die Königswürde sicherte sich in
diesem Jahr Timm Rehermann, der
gemeinsam mit seiner Freundin
Sarah Ernst das nächste Jahr als
Königspaar regieren wird. Auch
der Schützennachwuchs trat im
Schießstand an und zeigte seine
Treffsicherheit:
• Kinderprinz wurde Noah Peine
• Schülerprinzessin ist Emma

Rehermann
• Jugendprinz wurde Julian Falke
Die begehrten Insignien sicherten
sich folgende Schützen:
• Apfelkönig: Philipp Bohn
• Zepterkönig: Gerhard Nissen
• Kronenprinz: Tobias Pott
• Linker Flügel: Matthias Falke
• Rechter Flügel: Nils Rehermann
Mit diesen neuen Würdenträgern
blickt Herste voller Vorfreude auf
das kommende Schützenjahr.

(v.l.) Matthias Falke, Wolfgang Koch, Michael Peters, Oberst Philipp Frahmke, Nils Rehermann, Lennart Schmidtke(v.l.) Matthias Falke, Wolfgang Koch, Michael Peters, Oberst Philipp Frahmke, Nils Rehermann, Lennart Schmidtke(v.l.) Matthias Falke, Wolfgang Koch, Michael Peters, Oberst Philipp Frahmke, Nils Rehermann, Lennart Schmidtke(v.l.) Matthias Falke, Wolfgang Koch, Michael Peters, Oberst Philipp Frahmke, Nils Rehermann, Lennart Schmidtke(v.l.) Matthias Falke, Wolfgang Koch, Michael Peters, Oberst Philipp Frahmke, Nils Rehermann, Lennart Schmidtke

(v.l.) Schülerprinzessin Leona Hagen mit Carlsson Wandtke und Jugendprinzessin Brödling mit Jonas Brödling(v.l.) Schülerprinzessin Leona Hagen mit Carlsson Wandtke und Jugendprinzessin Brödling mit Jonas Brödling(v.l.) Schülerprinzessin Leona Hagen mit Carlsson Wandtke und Jugendprinzessin Brödling mit Jonas Brödling(v.l.) Schülerprinzessin Leona Hagen mit Carlsson Wandtke und Jugendprinzessin Brödling mit Jonas Brödling(v.l.) Schülerprinzessin Leona Hagen mit Carlsson Wandtke und Jugendprinzessin Brödling mit Jonas Brödling

Anerkennende Blicke und positive Zurufe erhielten die Majestäten und der Hofstaat beim Festumzug am Sonntag.Anerkennende Blicke und positive Zurufe erhielten die Majestäten und der Hofstaat beim Festumzug am Sonntag.Anerkennende Blicke und positive Zurufe erhielten die Majestäten und der Hofstaat beim Festumzug am Sonntag.Anerkennende Blicke und positive Zurufe erhielten die Majestäten und der Hofstaat beim Festumzug am Sonntag.Anerkennende Blicke und positive Zurufe erhielten die Majestäten und der Hofstaat beim Festumzug am Sonntag.
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Sportfest in Reelsen
Witzige Teamspiele, Fußball von Klein und Groß, ein Familientag und Livemusik

TV „Jahn“ lädt zur Traditionsveranstaltung ein
38. Brunnen- und Sachsenringlauf startet am 10. August

Sportplatz ReelsenSportplatz ReelsenSportplatz ReelsenSportplatz ReelsenSportplatz Reelsen

Am 26. und 27. Juli wird der Reel-
ser Sportplatz wieder zum Treff-
punkt für alle, die Lust auf Bewe-
gung, Gemeinschaft und gute
Stimmung haben. Der SV Blau-
Weiß Reelsen lädt zum großen
Sportfest ein - und das Programm
kann sich sehen lassen.
Schon am Samstagvormittag um
11 Uhr startet der Tag aktiv mit
einer Fahrradtour für Groß und
Klein, ohne Anmeldung - einfach
kommen, mitradeln, Spaß haben.
Parallel spielt die neue F-Jugend
ein Freundschaftsspiel gegen Bad
Driburg. Ab 13:30 Uhr treten dann
die Herrenmannschaften aus der
Region in einem spannenden Tur-
nier gegeneinander an - darunter
Teams aus Alhausen/Pömbsen,
Herste, Egge und Brakel.
Richtig laut, bunt und lustig wird
es ab 15 Uhr: Dann starten paral-
lel die Reelser Sportbattles - das
neue Highlight des Fests. Teams
mit bis zu sechs Personen kämp-
fen bei Spielen wie Tauziehen, Bier-
kistenrennen oder Rasenski um
Punkte, Ehre und Lachtränen.

Mitmachen können Jugendliche
und Erwachsene - ob Familie,
Freundeskreis, Kollegen, Nachbar-
schaft oder Verein.
Einfach vorbei kommen, und mit-
machen! Einzige Pflicht: ein krea-
tiver Teamname und Lust auf Spaß.
Am Abend sorgt die Liveband
SubG7 für Stimmung, dazu gibt es
hier und da auch Getränkepreise

zu gewinnen. Essen, Trinken, gute
Laune - alles da.
Am Sonntag gehört die Bühne den
Familien: Ab 11 Uhr gibt es beim
Familientag ein Programm für die
Kleinen mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und -frisieren, Popcorn und vie-
len Spielen. Ab 14 Uhr wartet ein
großes Kuchenbuffet mit selbstge-
backenen Leckereien.

Fürs leibliche Wohl ist an beiden Ta-
gen gesorgt: Auf dem Grill landen u.
a. Steaks, Rinder- und Schweine-
würstchen, dazu gibt es Getränke
für jeden Geschmack.
Der SV Blau-Weiß Reelsen freut sich
auf viele Gäste - egal ob aktiv auf
dem Platz, laut am Spielfeldrand oder
gemütlich am Grill. Einfach vorbei-
kommen, mitmachen, dabei sein.

Auch dieses Jahr hofft der TV auf eine rege BeteiligungAuch dieses Jahr hofft der TV auf eine rege BeteiligungAuch dieses Jahr hofft der TV auf eine rege BeteiligungAuch dieses Jahr hofft der TV auf eine rege BeteiligungAuch dieses Jahr hofft der TV auf eine rege Beteiligung

Am Sonntag, 10. August, ist es
wieder soweit. Der TV „Jahn“ Bad
Driburg startet die 38. Auflage sei-
nes traditionellen Brunnen- und
Sachsenringlaufes im Iburg-Stadi-
on. Neben den beiden Hauptläufen,
stehen auch Läufe für Schüler und
Jugendliche auf dem Programm. Die
Strecken reichen von 400 Meter
der Bambinis bis zur 20,5 Kilome-
ter langen Sachsenringlaufstrecke.
Start der Veranstaltung ist um 8:30
Uhr. Die anspruchsvollen Strecken
werden wieder bestens ausgeschil-
dert sein. Für die nötige Sicherheit
auf dem Strecken sorgen eine Viel-
zahl von Streckenposten. Melde-
schluss über das online-Portal ra-
ceresult ist am Freitag, 8. August.
Nachmeldemöglichkeiten am Ver-
anstaltungstag sind nicht möglich.
Nähere Infos und Anmeldemög-
lichkeiten sind auf der Homepage
des TV, unter
www.tv-jahn-bad-driburg.de,
im Bereich des Lauftreffs zu finden.

StartzeitenStartzeitenStartzeitenStartzeitenStartzeiten
8:30 Uhr: Nordic Walking
Sachsenring (20,50 Kilometer)
9:30 Uhr: Sachsenringlauf
(20,50 Kilometer)
9:35 Uhr: Nordic Walking
Brunnenlauf (10,50 Kilometer)
9:45 Uhr: HSC Schülerlauf U8/U10/

U12 (1.000 Meter)
9:55 Uhr: HSC Schülerlauf
U14/U16 (1.000 Meter)
10:15 Uhr: Brunnenlauf
(10,50 Kilometer)
10:30 Uhr: Jedermann Lauf
(4,50 Kilometer) und im Anschluss
der Bambini-Lauf

Zuschauer sind im Iburg-Stadion
herzlich willkommen. „Ganz
besonders freuen wir uns, dass in
diesem Jahr Marcus Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff den Startschuss
geben wird und auch für die Sieger-
ehrung zur Verfügung steht“, so TV
„Jahn“ Vorsitzender Peter Kufner.
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9. Triathlon Neuenheerse
Wieder eine tolle Veranstaltung

Sieger Teamwettbewerb Kinder: Platz 1: Lennard Leisering, Collin Grewe und Mats Malewski; Platz 2: Ella Schwarze, Marie Sophie Pape und PaulineSieger Teamwettbewerb Kinder: Platz 1: Lennard Leisering, Collin Grewe und Mats Malewski; Platz 2: Ella Schwarze, Marie Sophie Pape und PaulineSieger Teamwettbewerb Kinder: Platz 1: Lennard Leisering, Collin Grewe und Mats Malewski; Platz 2: Ella Schwarze, Marie Sophie Pape und PaulineSieger Teamwettbewerb Kinder: Platz 1: Lennard Leisering, Collin Grewe und Mats Malewski; Platz 2: Ella Schwarze, Marie Sophie Pape und PaulineSieger Teamwettbewerb Kinder: Platz 1: Lennard Leisering, Collin Grewe und Mats Malewski; Platz 2: Ella Schwarze, Marie Sophie Pape und Pauline
Seifert; Platz 3: Anna Schwarze, Romy Pape und Antonia SeifertSeifert; Platz 3: Anna Schwarze, Romy Pape und Antonia SeifertSeifert; Platz 3: Anna Schwarze, Romy Pape und Antonia SeifertSeifert; Platz 3: Anna Schwarze, Romy Pape und Antonia SeifertSeifert; Platz 3: Anna Schwarze, Romy Pape und Antonia Seifert

Blick auf die Radstrecke mit Start am Freibad und direktem Anstieg zum Eggestadion, anschl. am StauseeBlick auf die Radstrecke mit Start am Freibad und direktem Anstieg zum Eggestadion, anschl. am StauseeBlick auf die Radstrecke mit Start am Freibad und direktem Anstieg zum Eggestadion, anschl. am StauseeBlick auf die Radstrecke mit Start am Freibad und direktem Anstieg zum Eggestadion, anschl. am StauseeBlick auf die Radstrecke mit Start am Freibad und direktem Anstieg zum Eggestadion, anschl. am Stausee
vorbei um den Bollberg/Ruheforst, vorbei am neu aktivierten Campingplatz zurück zum Freibad.vorbei um den Bollberg/Ruheforst, vorbei am neu aktivierten Campingplatz zurück zum Freibad.vorbei um den Bollberg/Ruheforst, vorbei am neu aktivierten Campingplatz zurück zum Freibad.vorbei um den Bollberg/Ruheforst, vorbei am neu aktivierten Campingplatz zurück zum Freibad.vorbei um den Bollberg/Ruheforst, vorbei am neu aktivierten Campingplatz zurück zum Freibad.

Der am 5. Juli stattgefundene
Neuenheerser Triathlon war bei
idealem Wetter, ohne Stürze und
rundum zufriedenen Teilnehmern
wieder ein voller Erfolg.
Mit wieder an die 250 Anmel-
dungen konnten die Veranstal-
ter (SV Neuenheerse, FC Neu-
enheerse/Herbram und Förder-
verein Freibad Neuenheerse) die
sehr guten Zahlen vom Vorjahr
bestätigen. Insbesondere bei der
Halbdistanz geht aufgrund der
„Enge“ im Freibad keine Stei-
gerung mehr. In diesem Jahr
waren dazu erstmals auch deut-
liche Steigerungen bei den Kin-
dern erkennbar, insbesondere
durch vermehrte Teilnehmer von
der Grundschule St. Walburga
Neuenheerse. Da auch bei den
Erwachsenenteams wieder eini-
ge Teilnehmer aus Neuenheerse
mitgemacht haben wird das Ziel
auch möglichst viele Teilnehmer
aus Neuenheerse selber zu mo-
tivieren, immer mehr erreicht.
Die Organisatoren freuen sich
aber auch über die vielen exter-
nen Teilnehmern, vor allem, wenn

begeisterte Rückmeldungen kom-
men, wie schön die Strecke ist und
wie gut alles organisiert ist.
Das freut die Veranstalter, da
damit tolle Werbung für Neuen-
heerse gemacht wird. Entspre-
chendes positives Feedback gab
es dieses Jahr auch erstmalig
von den vielen Besuchern des

top in Schuß gebrachten Neu-
enheerser Camping Platzes.
Dort hatte sich - neben dem
traditionellen Fanpoint am Lan-
genberg - an der Radstrecke
auch eine größere Gruppe von
Kindern und Erwachsenen ver-
sammelt um die Teilnehmer an-
zufeuern - toll!

Bei diesem Erfolg steht dem
10. Neuenheerser Triathlon im
nächsten Jahr am 4. Juli 2026
nichts im Weg. Bis dahin gilt: trai-
nieren und in 2026 anmelden!
Die Siegerlisten und weitere Fotos
finden sich auf der Homepage
svneuenheerse.de
Orgateam Triathlon Neuenheese
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St. Xaver weiterhin „Humanitäre Schule“
Projektgruppe stolz auf Re-Zertifizierung

Senioren Kaffee- und Spiele-
nachmittag in Bad Driburg

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe mit Schulleiter Antonio Burgos (hintere Reihe) sowieDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe mit Schulleiter Antonio Burgos (hintere Reihe) sowieDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe mit Schulleiter Antonio Burgos (hintere Reihe) sowieDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe mit Schulleiter Antonio Burgos (hintere Reihe) sowieDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe mit Schulleiter Antonio Burgos (hintere Reihe) sowie
der betreuenden Lehrkraft Raphael Fecke (l.).der betreuenden Lehrkraft Raphael Fecke (l.).der betreuenden Lehrkraft Raphael Fecke (l.).der betreuenden Lehrkraft Raphael Fecke (l.).der betreuenden Lehrkraft Raphael Fecke (l.).

Seit mittlerweile fünf Jahren trägt
das Gymnasium St. Xaver den Ti-
tel „Humanitäre Schule“. Auch in
diesem Schuljahr setzte sich eine
Projektgruppe an der Schule für
humanitäre Ziele ein.
Die Kampagne „Humanitäre Schu-
le“ wird vom Deutschen Jugendrot-
kreuz (DJRK) durchgeführt. Schwer-
punktthemen der Kampagne sind
die Gesundheit, das Wohlergehen,
das friedliche Zusammenleben und
die Würde aller Menschen.
In diesem Schuljahr führten 24
Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 10 und 11 das Pro-
jekt gemeinsam mit den Lehrkräf-
ten Stephanie Knaup und Rapha-
el Fecke durch.
Zunächst wurden im Rahmen ei-
nes Wochenend-Seminars beim
DJRK in Münster zwei Schüler-
innen zu „Humanitären Scouts“
ausgebildet: Hanna Ludolph und
Lina Papenkordt (beide Jgst. 11).
Die sich anschließende Projekt-
phase am Gymnasium St. Xaver
bestand dann zunächst aus der
Durchführung eines Planspiels, bei
dem die Schülerinnen und Schü-
ler einen fiktiven humanitären
Konflikt lösen mussten.
Es folgte das eigenständig zu or-
ganisierende Projekt. Hier wurden
von der Projektgruppe in diesem
Jahr zwei Ideen umgesetzt:
Zunächst wurde im Rahmen des
Internationalen Tags der Kinder-
rechte am 20. November die

UNICEF-Mitmachaktion „Du ge-
hörst dazu!“ durchgeführt. In klei-
nen Teams gingen die Mitglieder
der Projektgruppe in die Klassen
der Jahrgänge 5 - 7, informierten
die jüngeren Schülerinnen und
Schüler über Kinderrechte und
nutzten verschiedene Aktionsma-

terialien von UNICEF. Im April folgte
dann ein selbst organisierter „Tag
des Friedens“ am St. Xaver. Viele
Mitglieder der Schulgemeinde tru-
gen an diesem Tag weiße Klei-
dung. In der Pause wurde gemein-
sam auf dem Schulhof ein großes
Peace-Zeichen gebildet - ein star-

kes Zeichen für Zusammenhalt
und Menschlichkeit!
Das Engagement der Schülerinnen
und Schüler wurde nun mit an-
sprechenden Urkunden gewürdigt
und mit der Bitte verbunden, sich
auch in Zukunft im Sinne der Mit-
menschlichkeit zu engagieren.

Herzliche Einladung zum Senio-
ren Kaffee- und Spielenachmittag
im AWO-Begegnungszentrum in
der Caspar-Heinrich-Str. 15, immer
mittwochs von 14 bis 16 Uhr.
Die Räumlichkeit ist barrierefrei.

Sollten Sie oder Ihre Angehörigen
Interesse haben, kommen Sie
gerne zum Treffen.
Eine Anmeldung unter
Tel. 05253 93 50 216 wäre für
unsere Planungen hilfreich.
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Bad Driburg bildet - für heute und morgen
Bildung als Fundament für Teilhabe und Zukunft

Für einen lebendigen Wochenmarkt:
GRÜNE legen Konzept zur nachhaltigen Stärkung vor

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Für Martin Hagemann ist BildungFür Martin Hagemann ist BildungFür Martin Hagemann ist BildungFür Martin Hagemann ist BildungFür Martin Hagemann ist Bildung
der Schlüssel zu Teilhabe, Chan-der Schlüssel zu Teilhabe, Chan-der Schlüssel zu Teilhabe, Chan-der Schlüssel zu Teilhabe, Chan-der Schlüssel zu Teilhabe, Chan-
cengerechtigkeit und Zukunftcengerechtigkeit und Zukunftcengerechtigkeit und Zukunftcengerechtigkeit und Zukunftcengerechtigkeit und Zukunft
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Bildung ist der Schlüssel zu Teil-
habe, Chancengerechtigkeit und
Zukunft. Für die CDU-Fraktion be-
ginnt sie in der frühen Kindheit
und begleitet uns ein Leben lang
- deshalb verdient sie volle politi-
sche Unterstützung. Wir setzen
uns ein für wohnortnahe Klein-
kinderbetreuung, starke Grund-
schulen und eine zukunftsfeste
Gesamtschule.
Die erforderliche Unterstützung zeigt
sich insbesondere beim Neubau der

Kita Miteinander in der Georg-
Nave-Straße sowie bei den um-
fangreichen Umbaumaßnah-
men der Kitas in Dringenberg und
Alhausen. Hinzu kommen die Bau-
maßnahmen an der Grundschule
Dringenberg und die geplanten
Baumaßnahmen an der Schule
unter der Iburg. Auch in die Ge-
samtschule wird umfangreich in-
vestiert, um ein gutes Lernumfeld
zu erhalten.
Schulsozialarbeit, Berufsorientierung

und moderne Ausstattung sind für
uns unverzichtbar. Auch lebens-
langes Lernen hat Priorität: Die
Volkshochschule soll als Ort der
Weiterbildung und Integration
gestärkt werden. Wir fördern die
Zusammenarbeit von Schulen und
Unternehmen, um Zukunftskom-
petenzen zu vermitteln. Bildung
ist für uns keine Belastung, son-
dern eine Investition - in Men-
schen und in unsere Stadt. (mh)
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz
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Beate Kümper setzt sich für einenBeate Kümper setzt sich für einenBeate Kümper setzt sich für einenBeate Kümper setzt sich für einenBeate Kümper setzt sich für einen
lebendigen und attraktiven Markt ein.lebendigen und attraktiven Markt ein.lebendigen und attraktiven Markt ein.lebendigen und attraktiven Markt ein.lebendigen und attraktiven Markt ein.

„Der Wochenmarkt in Bad Driburg
ist mir eine Herzensangelegen-
heit. Jedesmal wenn ich über den
Markt gehe, fällt mir auf, wie sehr
dieser Ort unser Stadtleben prägt
- und wie wichtig es ist, ihn zu
erhalten und zu stärken.“ sagt
Beate Kümper. „Wir als GRÜNE
Fraktion haben deshalb auf Basis
der Befragung der Marktstand-
betreiber aus dem Jahr 2023 er-
neut ein Konzept zur nachhalti-
gen Stärkung unseres Wochen-
marktes entwickelt.
Unser Bad Driburger Wochen-
markt ist mehr als nur ein Ort
zum Einkaufen. Er ist ein sozialer
Treffpunkt, ein Stück Lebensqua-
lität und ein wichtiger Baustein
für eine regionale und nachhalti-
ge Versorgung. Unsere Befragung
hat gezeigt, dass die Standbe-
treiber ein großes Interesse am
Erhalt des Marktes am bisheri-
gen Standort haben - trotz rück-
läufiger Besucherzahlen. Das ist

eine solide Basis, auf der wir auf-
bauen können.
Beate Kümper: „Unser Konzept
umfasst konkrete Maßnahmen in
fünf Handlungsfeldern: Wir wollen
das Angebot erweitern, die Infra-
struktur verbessern, die Organi-
sation stärken, dem Markt mehr
Eventcharakter verleihen und die
Kommunikation ausbauen.
Besonders am Herzen liegt uns
dabei die Erweiterung um einen
Bäckerstand, einen Kaffeestand
sowie Kunsthandwerk und Texti-
lien - Angebote, die von den
Marktbeschickern selbst ge-
wünscht werden.“
Für die kurzfristige Umsetzung in-
nerhalb der nächsten drei Mona-
te planen wir die Klärung der re-
gelmäßigen Anwesenheit des
Marktmeisters, die Entwicklung
eines Werbekonzepts sowie die
Optimierung der Standplatzie-
rung. Mittelfristig wollen wir ak-
tiv neue Standbetreiber anwer-

ben und ein erstes Sonderevent
durchführen.
„Ich freue mich besonders auf die
Idee eines regelmäßigen ‚Markt-
frühstücks‘ mit Sitzmöglichkei-
ten“, so Beate Kümper. „Das
schafft genau die Atmosphäre, die
einen Wochenmarkt ausmacht:
Menschen kommen zusammen,
tauschen sich aus, genießen regi-
onale Produkte - und stärken
dabei unsere lokalen Wirtschafts-
kreisläufe.“
Für die Umsetzung der Maßnah-
men sollten im städtischen Haus-
halt Mittel in Höhe von 1.500 Euro
für Marketing und Sonderaktio-
nen bereitgestellt werden. Nach
sechs Monaten planen wir eine
erneute Befragung, um den Erfolg
zu überprüfen und zu bewerten.
„Mit unserem Konzept setzen wir
uns für einen lebendigen, nach-
haltigen und zukunftsfähigen Wo-
chenmarkt ein, der nicht nur die
regionale Wirtschaft stärkt, son-

dern auch einen wichtigen Bei-
trag zum Klimaschutz leistet.“
sagt Beate Kümper.
„Denn kurze Transportwege und
saisonale Produkte sind ein
wesentlicher Baustein für eine
nachhaltige Zukunft - und für
ein lebenswertes Bad Driburg.“

Martina Denkner
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GRÜN wirkt:
Zebrastereifen soll kommen!

ÖDP: Wie geht es mit der DriburgTherme weiter?

BBBBBenedikt Rasche hat die GRÜNENenedikt Rasche hat die GRÜNENenedikt Rasche hat die GRÜNENenedikt Rasche hat die GRÜNENenedikt Rasche hat die GRÜNEN
Anträge für VerkehrssicherheitAnträge für VerkehrssicherheitAnträge für VerkehrssicherheitAnträge für VerkehrssicherheitAnträge für Verkehrssicherheit
erererererarbeitearbeitearbeitearbeitearbeitet.t.t.t.t.

Für eine sichere Stadt reichen Plä-
ne nicht - es muss etwas getan
werden. Wir GRÜNEN haben da-
her im Bauausschuss zwei Anträ-
ge gestellt, um gefährliche Stel-
len sicherer zu machen. Das Er-
gebnis zeigt: Unsere Arbeit ist
wichtig, aber es gibt noch viel zu
tun.

Erfolg am Kreisverkehr:Erfolg am Kreisverkehr:Erfolg am Kreisverkehr:Erfolg am Kreisverkehr:Erfolg am Kreisverkehr:
Endlich Klarheit!Endlich Klarheit!Endlich Klarheit!Endlich Klarheit!Endlich Klarheit!
Die gute Nachricht zuerst: Unser
Antrag für Zebrastreifen am Kreis-
verkehr Dringenberger Str./Sulbur-
gring war erfolgreich! Damit ist
die unklare und gefährliche Vor-
fahrtsregel endlich weg. Stattdes-
sen gibt es jetzt sichere Wege
über die Straße.
Das wurde schon vor Jahren in
teuren Gutachten gefordert, ist
aber nie passiert. Wir waren über-
rascht, dass die Verwaltung trotz-
dem erst wieder alles prüfen woll-
te. Zum Glück konnten wir über-
zeugen. Wenn zwei Gutachten das
Gleiche empfehlen, muss man
handeln - und nicht noch ein drit-
tes Papier schreiben.
Enttäuschung an der DringenberEnttäuschung an der DringenberEnttäuschung an der DringenberEnttäuschung an der DringenberEnttäuschung an der Dringenber-----
ger Straße:ger Straße:ger Straße:ger Straße:ger Straße:
Es fehlt der Mut zum HandelnEs fehlt der Mut zum HandelnEs fehlt der Mut zum HandelnEs fehlt der Mut zum HandelnEs fehlt der Mut zum Handeln
Leider wurde unser Antrag für eine
Mittelinsel auf der Dringenberger Str.

abgelehnt. Dort ist die Situation an
der Bushaltestelle „Südenfeldmark“
sehr gefährlich. Statt einer schnel-
len Lösung sollen jetzt wieder nur
Gutachten geschrieben werden.
Wir sind enttäuscht. Braucht es
wirklich ein Gutachten, um den
offensichtlichen Handlungsbedarf
zu sehen?
Es muss dringend etwas getan
werden, denn seit es die Busver-
bindung S30 nach Paderborn gibt,
sind dort viel mehr Fußgänger
unterwegs. Eine Mittelinsel wäre
ein guter erster Schritt gewesen.
Später hätte man daraus einen
Zebrastreifen oder eine Ampel
machen können.
Pläne schreiben statt handelnPläne schreiben statt handelnPläne schreiben statt handelnPläne schreiben statt handelnPläne schreiben statt handeln
Die Erfahrung zeigt, was in Bad
Driburg oft passiert: man ist gut
darin, Pläne zu schreiben. Aber
umgesetzt wird etwas nur, wenn
wir GRÜNEN Druck machen und
die Probleme klar ansprechen.

• TTTTTegelweg/Arnold-Jegelweg/Arnold-Jegelweg/Arnold-Jegelweg/Arnold-Jegelweg/Arnold-Janssen-anssen-anssen-anssen-anssen-
Ring:Ring:Ring:Ring:Ring: Seit 7 Jahren gibt es ein
Schulwegkonzept, das Ver-
kehrsberuhigung fordert. Pas-
siert ist bisher: nichts.

• Radverkehr:Radverkehr:Radverkehr:Radverkehr:Radverkehr: Seit 3 Jahren gibt
es ein teures Konzept für Rad-
wege. Unsere Vorschläge, ein-
fache und günstige Maßnah-
men daraus umzusetzen, hat
die CDU-Mehrheit immer
wieder abgelehnt. Bei der
Neuplanung des Konrad-Ade-
nauer-Rings wurden zunächst
überfahrbare Schutzstreifen
direkt an Parkplätzen entlang
geplant. Das haben wir erfolg-
reich verhindert: Die neue Pla-
nung ist deutlich besser!

Wir bleiben für Sie dran - für IhreWir bleiben für Sie dran - für IhreWir bleiben für Sie dran - für IhreWir bleiben für Sie dran - für IhreWir bleiben für Sie dran - für Ihre
Sicherheit und eine Stadt, in derSicherheit und eine Stadt, in derSicherheit und eine Stadt, in derSicherheit und eine Stadt, in derSicherheit und eine Stadt, in der
man gut leben kann. Denn unserman gut leben kann. Denn unserman gut leben kann. Denn unserman gut leben kann. Denn unserman gut leben kann. Denn unser
Ziel ist klar: Gute Pläne sollenZiel ist klar: Gute Pläne sollenZiel ist klar: Gute Pläne sollenZiel ist klar: Gute Pläne sollenZiel ist klar: Gute Pläne sollen
umgesetzt werden statt in derumgesetzt werden statt in derumgesetzt werden statt in derumgesetzt werden statt in derumgesetzt werden statt in der
Schublade zu verschwinden.Schublade zu verschwinden.Schublade zu verschwinden.Schublade zu verschwinden.Schublade zu verschwinden.

Martina Denkner
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Seit 2021 wird von Seiten der Ver-
waltung und der Politik verstärkt
nach einem Investor für den Ther-
menbetrieb und den Bau und Be-
trieb eines Thermenhotels gesucht.
Eine europaweite Ausschreibung
brachte konkret gerade einmal

eine Bieterin, die InterSPA Grup-
pe hervor, deren Konzept den Mit-
gliedern des Ausschusses für Wirt-
schaftsförderung, Stadtmarketing
und -entwicklung im April 2023
vorgestellt wurde. Der Besuch des
Erlebnisbades mit Ressort-Hotel
der InterSPA in Wismar und das
anschließende Gespräch mit dem
Bürgermeister der Stadt überzeug-
te die ÖDP-Fraktion nicht. Die im
Vorfeld von unserer Fraktion ge-
stellten Fragen und die Beantwor-
tung durch die Verwaltung und der
InterSPA konnten unsere Beden-
ken nicht ausräumen. Im Gegen-
teil, diese wurden noch verstärkt.
Im Dez. 2024 wurde der Antrag
der Stadt bzgl. einer Förderung
für dieses Projekt positiv entschie-
den. Voraussetzung - ein neues
zweistufiges Vergabeverfahren.
Im März 2025 wurde das laufende

Vergabeverfahren aufgehoben
und es erfolgte eine erneute eu-
ropaweite Ausschreibung. Ergebnis:
Lediglich die Bieterin des 1. Verga-
beverfahrens, die InterSPA zeigte In-
teresse. Anfang Juli 2025 wurde im
Rat mit knapper Mehrheit beschlos-
sen, die InterSPA zuzulassen, damit
diese ein entsprechendes Angebot/
Konzept vorlegen kann.
So weit so gut - oder so schlecht?
Das Angebot der InterSPA konnte
im ersten Vergabeverfahren die
ÖDP-Fraktion alles andere als
überzeugen.
Zudem fragen wir uns - warum
wollen wir den Thermenbetrieb
„aus der Hand geben“? Der gu-
ten Arbeit der Geschäftsführerin
Verena Reimann, dem Verwal-
tungsleiter Ansgar Potthast, dem
Leiter der Technik Sebastian Ho-
belitz und dem gesamten Team

der DriburgTherme ist es zu ver-
danken, dass das Defizit der Ther-
me deutlich zurückgegangen ist.
Hier sollten Verwaltung und Poli-
tik ansetzen. „Mit eigenen Kräf-
ten“ die DriburgTherme besser
aufstellen, dies traut die ÖDP-
Fraktion dem Team um Verena
Reimann durchaus zu.
Wir halten es für einen Fehler,
einseitig auf einen neuen In-
vestor zu setzen, ohne gleich-
zeitig an weiteren Lösungsan-
sätzen zu arbeiten. Vorschläge
seitens der ÖDP-Fraktion gibt
es seit Anfang 2024 (im Febr. 2024
an Frau Reimann übermittelt) -
siehe https://www.oedp-hoexter.de/
aktuel les/pressemittei lungen/
nachrichtendetails/news/oedp-
fraktion-zur-driburgtherme
Diese liegen leider durch das
Bieterverfahren „auf Eis“.

Petra  Flemming-Schmidt
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Die Vorfreude steigt: Brakel feiert Annentag

Der Fly Over - das 40 m hohe Kettenkarussell direkt auf dem BrakelerDer Fly Over - das 40 m hohe Kettenkarussell direkt auf dem BrakelerDer Fly Over - das 40 m hohe Kettenkarussell direkt auf dem BrakelerDer Fly Over - das 40 m hohe Kettenkarussell direkt auf dem BrakelerDer Fly Over - das 40 m hohe Kettenkarussell direkt auf dem Brakeler
Marktplatz. Foto: Stadt BrakelMarktplatz. Foto: Stadt BrakelMarktplatz. Foto: Stadt BrakelMarktplatz. Foto: Stadt BrakelMarktplatz. Foto: Stadt Brakel

Erwin Leopold (links) wird beim Annentag 2026 die Funktion desErwin Leopold (links) wird beim Annentag 2026 die Funktion desErwin Leopold (links) wird beim Annentag 2026 die Funktion desErwin Leopold (links) wird beim Annentag 2026 die Funktion desErwin Leopold (links) wird beim Annentag 2026 die Funktion des
Marktmeisters übernehmen. Er tritt damit die Nacholge von BenediktMarktmeisters übernehmen. Er tritt damit die Nacholge von BenediktMarktmeisters übernehmen. Er tritt damit die Nacholge von BenediktMarktmeisters übernehmen. Er tritt damit die Nacholge von BenediktMarktmeisters übernehmen. Er tritt damit die Nacholge von Benedikt
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Die Vorfreude steigt, denn in der
Zeit von Freitag, 1. August, bis
Montag, 4. August, wird in Brakel
Annentag gefeiert. Als größte In-
nenstadtkirmes der Region und
eines der ältesten Volksfeste
überhaupt freut sich der Brakeler
Annentag in jedem Jahr über bis
zu 350.000 Besucher/innen.
Eingeläutet wird der Annentag am
Freitag mit dem traditionellen und
mittlerweile schon 25. Wirt-
schaftstag, der um 15:30 Uhr in
der Brakeler Stadthalle stattfin-
det. „In diesem Jahr freuen wir
uns ganz besonders, dass unser
Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz
als Festredner gewonnen werden
konnte, berichtet Bürgermeister
Hermann Temme. Offiziell eröff-
net wird der Annentag dann im
Anschluss an den Wirtschaftstag
um 18 Uhr in „Annekens Tanzgar-
ten“ auf dem Kirchplatz.
Auch Pfarrer Andreas Kurte freut
sich sehr über den Besuch des
Erzbischofes in Brakel. „Die An-
nenverehrung hier in Brakel ist
wohl die älteste“, berichtet er.
Die Nachricht über das Fest zu
Ehren der heiligen Mutter Anna
stamme bereits aus dem Jahr
1498. Bereits seit dem Jahr 1755
werde der Annentag als gemein-
sames Fest von Stadt und Kirche
in der heutigen Form gefeiert. „Auf
diese lange und gemeinsame Tra-
dition sind wir sehr stolz“, so Kur-
te weiter. Kirche und Stadt ziehen
hier immer an einem Strang und
über dieses positive Miteinander
freue er sich sehr. Der kirchliche
Höhepunkt des Annentages ist in
jedem Jahr die große Annentags-
Prozession mit dem sich anschlie-
ßenden Festhochamt an der An-
nenkapelle. Die Prozession be-
ginnt am Annentagsonntag um 9
Uhr an der St.-Michael-Kirche und
führt über die Kirmesmeile bis zur
Annenkapelle an der Nieheimer
Straße, wo dann der festliche Got-
tesdienst unter freiem Himmel
gefeiert wird.
„Der Annentag ist ein großer Pu-
blikumsmagnet und weit über die
Grenzen der Region hinaus be-
kannt, freut sich Bürgermeister
Hermann Temme. 1.200 Schau-
stellerbewerbungen hätten in die-
sem Jahr wieder vorgelegen und
insgesamt 280 Beschicker/innen
konnte letztendlich der Zuschlag

erteilt werden“, berichtet er. Die
Auswahl sei wieder bunt gemischt
und mit Sicherheit für jeden Ge-
schmack etwas Passendes dabei.
Marktmeister Benedikt Gönne-
wicht freut sich, gleich fünf At-
traktionen und auch Premieren
beim diesjährigen Annentag an-
kündigen zu können. Auf dem
Marktplatz vor dem historischen
Rathaus wird wieder das 40 Me-
ter hohe Kettenkarussell „Fly
Over“ zu finden sein, das einen
Rundumblick über die Kirmesmei-
le bietet. Premiere feiert die Ach-
terbahn „Coco Beach“ auf dem
Kirchplatz mit insgesamt 175
Metern Schienenlänge. Auf dem
Parkplatz „Alte Waage“ wird erst-
malig Intoxx die Gäste in die Lüfte
befördern, bis zu 16 Personen fin-
den dabei in einer Gondel Platz
um gemeinsam abzuheben.
Ebenfalls erstmalig auf dem Bra-
keler Annentag wird das Fahrge-
schäft Rock’n’Roll (Standort: obe-
rer Feuerteich-Parkplatz) Premie-
re feiern. „Das Hochfahrgeschäft
wird mit 23 Meter Höhe alle Adre-
nalin-Junkies begeistern“, so der
Marktmeister. Ein Foto-Point di-
rekt vor dem Fahrgeschäft mit ei-
nem 50er-Jahre-Autoscooter Chai-
se und einer lebensgroßen Mari-
lyn-Monroe-Figur wird dabei die
Wartezeit verkürzen. Auch das
Laufgeschäft Aprés Ski Party ist
erstmalig zu Gast in Brakel.
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Volle Straßen auf der Annentags-Kirmes. Foto: Theresa_WördehoffVolle Straßen auf der Annentags-Kirmes. Foto: Theresa_WördehoffVolle Straßen auf der Annentags-Kirmes. Foto: Theresa_WördehoffVolle Straßen auf der Annentags-Kirmes. Foto: Theresa_WördehoffVolle Straßen auf der Annentags-Kirmes. Foto: Theresa_Wördehoff

Der mega Outdoor-Parkour mit
Wasserpark sorgt bei heißen Tem-
peraturen für eine angenehme
Abkühlung und die XXL-Rutsche
für Action pur! Auch das Fahr-
geschäft Jetlag ist erstmalig in
Brakel dabei und auf dem Park-
platz Feuerteich zu finden. Die
Fahrgäste erwartet hier ein
atemberaubender Flug.
Der Marktmeister freut sich
besonders, in diesem Jahr wieder
das Riesenrad Roue Parisienne
auf dem Feuerteich-Parkplatz an-
kündigen zu können. Europas
größtes Riesenrad bietet mit sei-
nen 48 Metern Höhe einen unver-
gesslichen Blick über den gesam-
ten Annentag.
Auch in den beiden Festzelten
wird natürlich wieder jede Menge
geboten. Neu auf dem Annentag
ist in diesem Jahr „Annekens Tanz-
garten“ am Standort auf dem Kir-
chplatz. Überdacht mit einem 28
Meter großen Schirm finden hier
insgesamt 600 Gäste Platz.
Das La Casa Zelt ist traditionell
auf dem Sparkassenparkplatz zu
finden und bietet auch in diesem
Jahr wieder ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm im Salitos-
und Clubfloor.
Der Annentag-Montag beginnt mit
dem traditionellen Viehmarkt ab
7:00 Uhr auf dem Parkplatz in der
Ostheimer Straße. Um 22:00 Uhr
wird dann das Höhenfeuerwerk in
den Bredenwiesen stattfinden.
„Ob das Feuerwerk traditionell
erfolgen kann, ist natürlich immer
auch von der Witterung und mög-
lichen Trockenheit abhängig, bit-
tet Marktmeister Benedikt Gön-
newicht um Verständnis.
Alle Informationen rund um den
268. Annentag in Brakel sind
immer aktuell auf der Annentags-
Homepage (www.annentag.de) zu
finden.

Die Kirmes bekommt in der Dunkelheit durch die KarussellbeleuchtungDie Kirmes bekommt in der Dunkelheit durch die KarussellbeleuchtungDie Kirmes bekommt in der Dunkelheit durch die KarussellbeleuchtungDie Kirmes bekommt in der Dunkelheit durch die KarussellbeleuchtungDie Kirmes bekommt in der Dunkelheit durch die Karussellbeleuchtung
einen besonderen Charme. Foto: Stadt Brakeleinen besonderen Charme. Foto: Stadt Brakeleinen besonderen Charme. Foto: Stadt Brakeleinen besonderen Charme. Foto: Stadt Brakeleinen besonderen Charme. Foto: Stadt Brakel

Der Annen-Euro ist seit Montag, 7. Juli, erhältlich. Sichern Sie sich die Annen-Der Annen-Euro ist seit Montag, 7. Juli, erhältlich. Sichern Sie sich die Annen-Der Annen-Euro ist seit Montag, 7. Juli, erhältlich. Sichern Sie sich die Annen-Der Annen-Euro ist seit Montag, 7. Juli, erhältlich. Sichern Sie sich die Annen-Der Annen-Euro ist seit Montag, 7. Juli, erhältlich. Sichern Sie sich die Annen-
tagswährung und einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. Foto: Stadt Brakeltagswährung und einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. Foto: Stadt Brakeltagswährung und einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. Foto: Stadt Brakeltagswährung und einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. Foto: Stadt Brakeltagswährung und einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. Foto: Stadt Brakel
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Angebot gültig vom 22.07.2025 bis 30.08.2025. Alle Preise in Euro inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Es handelt sich um Abholpreise ab unserem Lager. Irrtümer und Druck fehler 
behalten wir uns vor. Alle Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht.

 

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich

Tel.: 05645 78020

Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  
Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de

MEHR
ANGEBOTE

32 x 16 x 8 cm, Mangan-grau

• 

• ohne Fase

19,90

ANGEBOT

€ je m2

€ 1,02 / Stück

Vielseitiges Programm an vier Tagen
Annentag-FreitagAnnentag-FreitagAnnentag-FreitagAnnentag-FreitagAnnentag-Freitag
ab 16 Uhr Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-

betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-
nenstadtnenstadtnenstadtnenstadtnenstadt
AnnekAnnekAnnekAnnekAnnekens ens ens ens ens TTTTTanzgartenanzgartenanzgartenanzgartenanzgarten
Ausklang des Wirtschaftstages
mit der Stadtkapelle Brakel

ab 17 Uhr Eröffnung des
Annentages durch Bürgermeis-
ter Hermann Temme und Pfar-
rer Monsignore Andreas Kurte

ab 18 Uhr Anschließend
musikalische Eröffnung

ab 19 Uhr Die Alpenbanditen -
Hüttengaudi & Partystimmung

ab 19:45 Uhr Showeinlage ei-
ner kleinen Abordnung des
Ensembles des Schlossthea-
ter Fürstenberg

ab 21 Uhr Die Alpenbanditen
- Hüttengaudi & Partystimmung
MANIAC - Premium Rock,
Support DJ Noah
La Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa Zelt

ab 20 Uhr Salitosfloor:
Eine Band namens Wanda & DJ
Alex B. Clubfloor: DJ Sventastic

Annentag-SamstagAnnentag-SamstagAnnentag-SamstagAnnentag-SamstagAnnentag-Samstag
ab 14 Uhr Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-

betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-
nenstadtnenstadtnenstadtnenstadtnenstadt
AnnekAnnekAnnekAnnekAnnekens ens ens ens ens TTTTTanzgartenanzgartenanzgartenanzgartenanzgarten

ab 14:15 Uhr Bennys Dance-
school - Große Tanzshow: Kids,
Teens, Adults

ab 15:30 Uhr Sebastian Hegener
ab 18 Uhr NEXT ONE - Rock,

Pop und das Beste von heute - Live
ab 22 Uhr DJ BREEZE - Die

Club Sounds der 90er & 2000er
La Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa Zelt
Ehemaligentreffen
der Schulen der Brede

ab 16 Uhr Salitosfloor:
YMO, DJ Alex B.

ab 20 Uhr Clubfloor:
CLUB NIGHT VOL. II
mit Dirty Decks

Annentag-SonntagAnnentag-SonntagAnnentag-SonntagAnnentag-SonntagAnnentag-Sonntag
9 Uhr Prozession von der Pfarr-

kirche zur Annenkapelle - Fest-
hochamt mit Sr. Veronika
Amrhein, Arme Schulschwes-
tern, Neuburg vorm Wald

ab 12 Uhr BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn
des Kirmesbetriebesdes Kirmesbetriebesdes Kirmesbetriebesdes Kirmesbetriebesdes Kirmesbetriebes
in der gesamten Innin der gesamten Innin der gesamten Innin der gesamten Innin der gesamten Innenstadtenstadtenstadtenstadtenstadt

ab 13 Uhr Verkaufsoffener
Sonntag
AnnekAnnekAnnekAnnekAnnekens ens ens ens ens TTTTTanzgartenanzgartenanzgartenanzgartenanzgarten

ab 15 Uhr Großer Familien-
nachmittag mit Isa Glücklich
Extra: Hochwertige Tombola

mit vielen tollen Preisen für
die ganze Familie

ab 16 Uhr Warmup
mit DJ Noah

ab 18 Uhr Großer Schlagerab-
end Support DJ Noah, mit Sabri-
na Berger, Norman Langen, Tim
Toupet und die Dorfrocker
La Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa Zelt

ab 20 Uhr Salitosfloor:
Mallorca Warm-Up Party
mit Malin Brown supported
by DJ Sventastic
Clubfloor: Chill Out Area

Annentag-MontagAnnentag-MontagAnnentag-MontagAnnentag-MontagAnnentag-Montag
ab 7 Uhr TTTTTrrrrraditionelleraditionelleraditionelleraditionelleraditioneller

KrKrKrKrKram- und am- und am- und am- und am- und VVVVViehmarktiehmarktiehmarktiehmarktiehmarkt
(Parkplatz Ostheimer Straße -
Combi)

ab 10 Uhr Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-Beginn des Kirmes-
betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-betriebes in der gesamten In-
nenstadtnenstadtnenstadtnenstadtnenstadt
AnnekAnnekAnnekAnnekAnnekens ens ens ens ens TTTTTanzgartenanzgartenanzgartenanzgartenanzgarten

ab 12 Uhr Frühschoppen
mit Schlagerparty

ab 13:30 Uhr Olaf Henning
ab 15 Uhr Stargast

Mike Leon Grosch
ab 16 Uhr DJ D-Trex
ab 18 Uhr ENJOY -

Die Partyband -
Große Abschlussparty,
Support DJ D-Trex
La Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa ZeltLa Casa Zelt

ab 18 Uhr Salitosfloor: Super
Mallorca Party mit DJ Robin
und Fabio Gandolfo -

der singende Pizzabäcker,
supported by DJ Sventastic
Clubfloor:

Chill Out Area
ab 22 Uhr PrachthöhenPrachthöhenPrachthöhenPrachthöhenPrachthöhen-----

feuerwerk in den Bredenwiesenfeuerwerk in den Bredenwiesenfeuerwerk in den Bredenwiesenfeuerwerk in den Bredenwiesenfeuerwerk in den Bredenwiesen
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Bequem zum Annentag per Bus & Bahn

Ansicht Bus wwwAnsicht Bus wwwAnsicht Bus wwwAnsicht Bus wwwAnsicht Bus www.fahr.fahr.fahr.fahr.fahr-mit.de-mit.de-mit.de-mit.de-mit.de

Anlässlich des Annentages bietet
der Nahverkehrsverbund Pader-
born/Höxter (nph) wieder zahlrei-
che Bus-Sonderfahrten auf sechs
Linien von „fahr mit“ - Mobil im
Hochstift an.
Das Fahrplanangebot der Nord-
WestBahn GmbH auf der RB 84
„Egge-Bahn“ wurde durch zusätz-
liche Nachtfahrten erweitert.
Auch in diesem Jahr wird es wieder
das AnnenTAnnenTAnnenTAnnenTAnnenTickickickickicketetetetet geben, das Be-
sucherinnen und Besucher des
Annentages für Hin- und Rück-
fahrten auf allen Bus- und SPNV-
Linien im Kreis Höxter inkl. Son-
derverkehren in Anspruch neh-
men können. Es ist zum PreisPreisPreisPreisPreis
von 4,50 Euro (pro Fahrt)von 4,50 Euro (pro Fahrt)von 4,50 Euro (pro Fahrt)von 4,50 Euro (pro Fahrt)von 4,50 Euro (pro Fahrt) in al-
len Sonderbussen erhältlich und
am Bahnhof Brakel sowie in den
Bussen vor Fahrtantritt zu erwer-
ben. Tickets des WestfalenTarifs
sowie das Deutschlandticket wer-
den in allen Sonderverkehren
ebenfalls anerkannt.
Alle Besucherinnen und Besucher
können so unbeschwert und ohne
Parkplatzsorge den Annentag ge-
nießen.
Bitte beachten Sie die ÄnderungenBitte beachten Sie die ÄnderungenBitte beachten Sie die ÄnderungenBitte beachten Sie die ÄnderungenBitte beachten Sie die Änderungen
der der der der der Abfahrtpositionen:Abfahrtpositionen:Abfahrtpositionen:Abfahrtpositionen:Abfahrtpositionen:
Bitte beachten Sie, dass sich die
Abfahrtspositionen der Busse
teilweise geändert haben. Die
Busse fahren an der Haltestelle

„Bahnhof“ sowie an der gegen-
überliegenden Haltestelle „Schul-
zentrum“ ab. Das Sicherheitsper-
sonal vor Ort hilft Ihnen bei Be-
darf gerne weiter. Weiterhin ha-
ben sich die Abfahrtszeiten der
Linien geändert. Bitte prüfen Sie
vor Fahrtantritt unbedingt die
Fahrpläne der sechs Sonderver-
kehrslinien!
Konkrete Änderungen gibt es hier:Konkrete Änderungen gibt es hier:Konkrete Änderungen gibt es hier:Konkrete Änderungen gibt es hier:Konkrete Änderungen gibt es hier:
• AT 3 Richtung Ottbergen und

Beverungen: Fahrzeitanpas-
sungen sowie geänderte Ab-
fahrtszeiten

• AT 6 Richtung Ovenhausen -
Lütmarsen - Höxter: Fahrzeit-
anpassungen sowie geänder-
te Abfahrtszeiten

Bitte beachten Sie die Abfahrts-
positionen der verschiedenen Bus-
linien rund um den Bahnhof Bra-
kel. Ihre Abfahrtsposition ist un-
ter dem entsprechenden Fahrplan

vermerkt. Die Bus- und Bahnver-
bindungen sind ebenfalls gebün-
delt im „Annentags-Flyer“. Die-
sen finden Sie in Kürze hier.

Die Fahrpläne und weitere Infor-
mationen zu Bus & Bahn erhalten
Sie auch:

• unter www.fahr-mit.de
• bei der „fahr mit“ mobithek“

unter der Rufnummer
05251/2930400,

• bei der NordWestBahn GmbH
unter https://
www.nordwestbahn.de/ und
über das Service-Telefon un-
ter 0541 2002 4321 (Ortstarif,
Mobilfunk kann abweichen),

• bei der landesweiten Informati-
ons-Hotline „Schlaue Nummer
NRW“ unter 0800 3/50 40 30
(kostenlose elektronische
Fahrplanauskunft).

Die FAQ rund um das AnnenTicket
finden Sie hier:
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Annentag-Montag - Viehmarkt und Feuerwerk

Der Annentag-Montag beginnt mit
dem traditionellen Viehmarkt ab
7 Uhr auf dem Parkplatz in der
Ostheimer Straße (Combi). Hier
wird das sogenannte „Kleinvieh“,
wie beispielsweise Hühner, Enten,
Gänse und Kaninchen, verkauft.

Aber auch Haushaltswaren, wie
Pfannen, Fensterwischer, Bambus-
Kristall-Tücher, Gewürze, Damen-
und Herrenbekleidung, Lederwa-
ren und vieles mehr werden auf
dem Markt angeboten. Wer ein-
fach nur gesellig sein möchte, kann

an der langen Biertheke und an
zwei Imbissständen die Atmos-
phäre genießen. Ein Besuch lohnt
sich in jedem Fall, um das bunte
Markttreiben zu beobachten.
Um 22 Uhr wird dann das Pracht-
höhenfeuerwerk in den Breden-

wiesen ausgerichtet. „Ob das Feu-
erwerk traditionell erfolgen kann,
ist natürlich immer auch von der
Witterung und möglichen Tro-
ckenheit abhängig“, bittet Markt-
meister Benedikt Gönnewicht um
Verständnis.

Der traditionelle Vieh- und Krammarkt am Montag auf dem Combi-Der traditionelle Vieh- und Krammarkt am Montag auf dem Combi-Der traditionelle Vieh- und Krammarkt am Montag auf dem Combi-Der traditionelle Vieh- und Krammarkt am Montag auf dem Combi-Der traditionelle Vieh- und Krammarkt am Montag auf dem Combi-
Parkplatz. Foto: Stadt BrakelParkplatz. Foto: Stadt BrakelParkplatz. Foto: Stadt BrakelParkplatz. Foto: Stadt BrakelParkplatz. Foto: Stadt Brakel

Das Festhochamt an der Annenkapelle.Das Festhochamt an der Annenkapelle.Das Festhochamt an der Annenkapelle.Das Festhochamt an der Annenkapelle.Das Festhochamt an der Annenkapelle.
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Werbering:
„Brakeler Prozent-Wochen“ Sommeredition 2025

Alles für den Start ins neue Schuljahr

Der Werbering weist auf die bevorstehende Aktion hin: (von links) Rainer Schäfers, Alexander Kleinschmidt,Der Werbering weist auf die bevorstehende Aktion hin: (von links) Rainer Schäfers, Alexander Kleinschmidt,Der Werbering weist auf die bevorstehende Aktion hin: (von links) Rainer Schäfers, Alexander Kleinschmidt,Der Werbering weist auf die bevorstehende Aktion hin: (von links) Rainer Schäfers, Alexander Kleinschmidt,Der Werbering weist auf die bevorstehende Aktion hin: (von links) Rainer Schäfers, Alexander Kleinschmidt,
Ursula Cordes, Verena Tensi, Sandra Kremeier, Henrik Schünemann, Simone Schulz-Meyer und MarkusUrsula Cordes, Verena Tensi, Sandra Kremeier, Henrik Schünemann, Simone Schulz-Meyer und MarkusUrsula Cordes, Verena Tensi, Sandra Kremeier, Henrik Schünemann, Simone Schulz-Meyer und MarkusUrsula Cordes, Verena Tensi, Sandra Kremeier, Henrik Schünemann, Simone Schulz-Meyer und MarkusUrsula Cordes, Verena Tensi, Sandra Kremeier, Henrik Schünemann, Simone Schulz-Meyer und Markus
HärmensHärmensHärmensHärmensHärmens. Foto: Stadt Brakel Foto: Stadt Brakel Foto: Stadt Brakel Foto: Stadt Brakel Foto: Stadt Brakel

Ab Montag, 14. Juli, starten in
der Innenstadt wieder die belieb-
ten „Brakeler Prozent-Wochen.“
Die teilnehmenden Geschäfte sind
mit einheitlichen Logo-Aufklebern
in den Schaufenstern gekenn-
zeichnet und bieten erneut attrak-
tive Preisnachlässe an.
„Annentag ist ein großes Highlight.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr
schon im Vorfeld des Annentages
eine attraktive Aktion anzubieten.“
so Rainer Schäfers vom Werbering.
„Acht teilnehmende Geschäfte, die
sich mit tollen Angeboten bei der
mittlerweile bekannten Aktion prä-
sentieren, zeigen den starken Ein-
zelhandel vor Ort“, freut sich Wer-
beringgeschäftsführer Alexander
Kleinschmidt.
Während der Rabattaktion erwar-
ten die Kundinnen und Kunden tol-
le Highlights, beispielsweise auch
stark reduzierte Einzel- und Sai-
sonartikel. Tensi Wohnen und Schen-
ken bietet zu der Aktion neben vie-
len Dekoartikeln auch Produkte aus
der Storefactory an. Beim Mode-
haus Schulz und bei Mode Sünkler
sind alle Artikel der Sommerware
reduziert. Beim Schuhfachgeschäft
Schäfers sind alle Sommerschuhe
für Herren, Damen und Kinder
während der Aktion reduziert.

Schuhhaus Cordes hat Sneaker, San-
dalen, Pumps und Pantoletten radi-
kal reduziert. Bei Blumenstudio We-
cker sind Töpfe, Topfpflanzen und
dekorative Einzelstücke im Angebot.
Die Rabattaktion „Brakeler Prozent-
Wochen“ läuft noch bis nach Annen-
tag, so der Werbering. Nach dem
Einkaufsbummel empfangen die

gastronomischen Betriebe Sie
gerne noch im Historischen
Stadtkern.
„Brakeler Prozent-Wochen“-„Brakeler Prozent-Wochen“-„Brakeler Prozent-Wochen“-„Brakeler Prozent-Wochen“-„Brakeler Prozent-Wochen“-
Sommeredition 2025 -Sommeredition 2025 -Sommeredition 2025 -Sommeredition 2025 -Sommeredition 2025 -
teilnehmende Geschäfte:teilnehmende Geschäfte:teilnehmende Geschäfte:teilnehmende Geschäfte:teilnehmende Geschäfte:
• Schuhhaus Cordes
• Modehaus Schulz
• Blumenstudio Wecker

• Schuhfachgeschäft Schäfers
• Herrenhaus Fischer
• Klara Fischer Stil & Mode
• Tensi Wohnen und Schenken
• Mode Sünkeler
Aktuelle Informationen finden Sie
auch auf den Social-Media-Kanä-
len der teilnehmenden Geschäfte
und des Werbering Brakel e. V.

Brakel. Die Buchhandlung Schrö-
der ist immer ein guter Tipp. Für
den Start ins neue Schuljahr, aber
auch für Geschenke oder die ei-
gene Leselektüre für die Ferien-
zeit. „Anlässlich des Annentags
gibt es 20 Prozent Rabatt auf Da-
kine-Schulrucksäcke“, sagt Inha-
berin Barbara Potente. Seit über
40 Jahren ist die inhabergeführte
Buch- und Schreibwarenhandlung
Schröder Teil der Brakeler Kauf-
mannschaft. In gemütlicher At-
mosphäre gibt es auf 100 Qua-
dratmetern Verkaufsfläche ein
ausgesuchtes Sortiment an aktu-
eller Literatur für Kinder und Er-
wachsene. Außerdem gibt es eine
große Auswahl an Schreibwaren,
Schulsachen, Bürobedarf und Ge-
schenkartikeln. Die passende
Glückwunschkarte für fast jeden
Anlass ist ebenfalls

vorrätig.

Barbara Potente betreibt mit Herz und Leidenschaft die BuchhandlungBarbara Potente betreibt mit Herz und Leidenschaft die BuchhandlungBarbara Potente betreibt mit Herz und Leidenschaft die BuchhandlungBarbara Potente betreibt mit Herz und Leidenschaft die BuchhandlungBarbara Potente betreibt mit Herz und Leidenschaft die Buchhandlung
Schröder in Brakel.Schröder in Brakel.Schröder in Brakel.Schröder in Brakel.Schröder in Brakel.
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Modehaus Schulz lässt den Sommer aufleben

Schicke Schnäppchen zum Annentag

Modehausbetreiberin Simone Schulz hat die sommerliche Wohlfühlmode.Modehausbetreiberin Simone Schulz hat die sommerliche Wohlfühlmode.Modehausbetreiberin Simone Schulz hat die sommerliche Wohlfühlmode.Modehausbetreiberin Simone Schulz hat die sommerliche Wohlfühlmode.Modehausbetreiberin Simone Schulz hat die sommerliche Wohlfühlmode.

Brakel. Es kommen noch viele schö-
ne Tage. Das Modehaus Schulz hat
jetzt dazu die richtigen Schnäpp-
chen. „Zum Annentag haben wir
noch einmal eine große Auswahl
unsere schönen Sommerware kräf-
tig reduziert“, sagt Betreiberin Si-
mone Schulz. Nach Buttergelb und
Sirenenrot haben die Designer ein
schmeichelndes Türkis zur neuen
Trendfarbe auserkoren. Auf zwei

Etagen präsentiert das Modehaus
Schulz an seinem Standort Am Thy
7 in Brakel ein breit gefächertes
Angebot aktueller Damenmode.
„Wir haben eine besonders große
Auswahl an Sondergrößen“, be-
tont Simone Schulz. Das Mode-
haus Schulz führt unter anderem
die Marken Gerry Weber, Taifun,
Mac, Opus, Yest, Toni, Samoon, Via
Appia und Leitfeuer.

Brakel. Das Brakeler Schuhhaus
Cordes hat traditionell eine große
Auswahl zu bieten. „ Wir führen
zahlreiche Qualitätsmarken Mar-
ken wie Caprice, Gabor, Tamaris,

Bei Mitarbeiterin Ludmilla Penner und Inhaberin Ursula Cordes sindBei Mitarbeiterin Ludmilla Penner und Inhaberin Ursula Cordes sindBei Mitarbeiterin Ludmilla Penner und Inhaberin Ursula Cordes sindBei Mitarbeiterin Ludmilla Penner und Inhaberin Ursula Cordes sindBei Mitarbeiterin Ludmilla Penner und Inhaberin Ursula Cordes sind
Kundinnen und Kunden in guten Händen.Kundinnen und Kunden in guten Händen.Kundinnen und Kunden in guten Händen.Kundinnen und Kunden in guten Händen.Kundinnen und Kunden in guten Händen.

Skechers und Bugatti“, listet Inha-
berin Ursula Cordes auf, die den
1929 gegründeten Betrieb führt.
Über die aktuelle Schuhmode hin-
aus führt das Schuhhaus Cordes

unter anderem als Accessoires auch
die Taschen der Schuhhersteller Rie-
ker und Gabor. Gerade jetzt zum
Annentag hat das Schuhhaus mäch-
tig reduziert. „Einzelpaare sind bis
zu 80 Prozent heruntergesetzt“,
sagt Inhaberin Cordes. Bei Cordes
gibt es nicht nur schicke Schuhe
zum Wohlfühlen, es ist mit seinem
traditionsreichen Ambiente und
auch ein Geschäft mit einer be-
sonderen Wohlfühl-Atmosphäre.
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Einen Ginkgo für Beatrix Hesse zum Abschied

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sommerkirche: Kein Gottesdienst
in den Kirchen, sondern an unter-
schiedlichen Orten der Kirchen-
gemeinde, jeweils um 10:30 Uhr.
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
10:30 Uhr - Gottesdienst an der
Kneippanlage Eggelandpark Bad
Driburg
(Ausweichort bei schlechtem Wetter
Ev. Kirche Bad Driburg)
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli

15 Uhr - Frauenhilfe
15 Uhr - Sprachcafé
19 Uhr - Posaunenchor

Verabschiedung und Dank: (v.l.) Pfarrer Matthias Klauke, Beatrix Hesse,Verabschiedung und Dank: (v.l.) Pfarrer Matthias Klauke, Beatrix Hesse,Verabschiedung und Dank: (v.l.) Pfarrer Matthias Klauke, Beatrix Hesse,Verabschiedung und Dank: (v.l.) Pfarrer Matthias Klauke, Beatrix Hesse,Verabschiedung und Dank: (v.l.) Pfarrer Matthias Klauke, Beatrix Hesse,
Melanie Humborg und Manuela Stricker. Fotos: Doris DietrichMelanie Humborg und Manuela Stricker. Fotos: Doris DietrichMelanie Humborg und Manuela Stricker. Fotos: Doris DietrichMelanie Humborg und Manuela Stricker. Fotos: Doris DietrichMelanie Humborg und Manuela Stricker. Fotos: Doris Dietrich

Pfarrer Matthias Klauke (l.) dankt Beatrix Hesse (r.) für ihre geleistetePfarrer Matthias Klauke (l.) dankt Beatrix Hesse (r.) für ihre geleistetePfarrer Matthias Klauke (l.) dankt Beatrix Hesse (r.) für ihre geleistetePfarrer Matthias Klauke (l.) dankt Beatrix Hesse (r.) für ihre geleistetePfarrer Matthias Klauke (l.) dankt Beatrix Hesse (r.) für ihre geleistete
Arbeit. Jörg Schrader schließt sich an.Arbeit. Jörg Schrader schließt sich an.Arbeit. Jörg Schrader schließt sich an.Arbeit. Jörg Schrader schließt sich an.Arbeit. Jörg Schrader schließt sich an.

Im Rahmen der Vorabendmesse
in der Kirche „Zum Verklärten
Christus“ wurde vor kurzem Bea-
trix Hesse in den wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet. Seit
2006 war sie als Pfarrsekretärin
tätig. Eine Aufgabe, die sie mit
viel Herzblut, Verlässlichkeit und
einem offenen Ohr für alle Men-

schen erfüllte. Ihre Arbeit hat das
Leben der Gemeinde über fast
zwei Jahrzehnte hinweg spürbar
bereichert. Sie arbeitet außerdem
aktiv im Vorstandsteam in der
Katholischen Frauengemeinschaft
Deutschlands (kfd) mit und ist eine
leidenschaftliche Musikerin, die
mit ihrer Klarinette viele Gottes-

dienste und Veranstaltungen mit-
gestaltete. Pfarrer Matthias Klau-
ke würdigte in seiner Ansprache
nicht nur ihre professionelle Ar-
beit im Pfarrbüro, sondern auch
ihren Einsatz weit über das Beruf-
liche hinaus. Auch Jörg Schrader,
Mitglied des Kirchenvorstandes
dankte für ihre engagierte Arbeit.

Melanie Humborg und Manuela
Stricker vom Pfarrgemeinderat
überreichten eine Ginkgopflanze
- als Symbol für Stärke, Hoffnung
und Freundschaft. Begleitet wur-
de das Geschenk von einem Goe-
the-Gedicht über das Ginkgo-
Blatt. Die Messdienerinnen und
Messdiener ließen es sich nicht
nehmen, sich ebenfalls herzlich
zu bedanken. Irmgard Menne
überbrachte im Namen der Cari-
tas ihren Dank und gute Wünsche.
Im Anschluss an den Gottesdienst
wurde ins Pfarrheim eingeladen.
Bei diesem Beisammensein wur-
den viele herzliche Gespräche
geführt.
Beatrix Hesse blickt nun voller
Vorfreude auf ihren neuen Lebens-
abschnitt. Sie freut sich auf die
gemeinsame Zeit mit ihrem Mann,
auf ausgedehnte Radtouren, auf
ruhige Stunden mit einem guten
Buch und auf viele Reisen auch zu
ihren Töchtern.
Doris Dietrich

Zum engagierten Helferteam gehörten:Zum engagierten Helferteam gehörten:Zum engagierten Helferteam gehörten:Zum engagierten Helferteam gehörten:Zum engagierten Helferteam gehörten: (von links)  (von links)  (von links)  (von links)  (von links) Anne FAnne FAnne FAnne FAnne Frrrrrank,ank,ank,ank,ank, Manuela Strick Manuela Strick Manuela Strick Manuela Strick Manuela Strickererererer,,,,,     Anni KöhlerAnni KöhlerAnni KöhlerAnni KöhlerAnni Köhler,,,,, Christiane Christiane Christiane Christiane Christiane
HakHakHakHakHake und Melanie Humborg.e und Melanie Humborg.e und Melanie Humborg.e und Melanie Humborg.e und Melanie Humborg.     TTTTText und Fext und Fext und Fext und Fext und Fotos:otos:otos:otos:otos: Doris Dietrich Doris Dietrich Doris Dietrich Doris Dietrich Doris Dietrich
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Pilgern am JakobustagPilgern am JakobustagPilgern am JakobustagPilgern am JakobustagPilgern am Jakobustag
Am 25. Juli feiert die katholische
Kirche den Jakobustag. Der Schutz-
patron der Pilger begleitet uns beim
Feierabendpilgern im Juli.
Einmal im Monat für ein bis zwei
Stunden den persönlichen Wochen-
alltag zurücklassen und danach in-
spiriert in den Feierabend starten.
Die begleiteten Pilgerwanderungen
finden regelmäßig am letzten Frei-
tag des Monats an wechselnden
Orten im Dekanat Höxter statt.
Der Jakobustag ist dem Heiligen
Jakobus gewidmet, einem der zwölf
Apostel und Schutzpatron der Pil-
ger. Seit Jahrhunderten begeben
sich Menschen auf den berühmten
Jakobsweg, um an seinem Grab in
Santiago de Compostela zu beten
und spirituelle Erneuerung zu er-
fahren. Pilgerbegleiterin Mechthild
Bange hat das Ziel etwas näher
gesetzt, denn sie führt die Feiera-
bendpilger am Jakobustag zum
Bibelgarten der Evangelischen
Gemeinde Bad Driburg.
Ausnahmsweise ist dieses Pilger-
angebot keine Rundwanderung,
aber für eine Rückfahrmöglichkeit
zu den Autos ist gesorgt.
Termin: Freitag, 25. Juli, 17:15 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Pfarrvikariekirche
St. Vitus Alhausen, Weberring 61,
33014 Bad Driburg. Kosten: keine
Hinweis: Festes Schuhwerk und dem
Wetter angepasste Kleidung sind
erforderlich, denn das Angebot fin-
det bei jeder Witterung (außer Un-
wetter/Gewitter) statt.
Für den spirituellen Charakter des
Feierabendpilgerns ist es wichtig,
dass die jeweilige Gruppe nicht zu
groß wird. Wir bitten deshalb, sich
vorab zum jeweiligen Termin anzu-
melden. Die Teilnehmerzahl ist auf
15 Personen begrenzt.
Online-Anmeldung oder alternativ
direkt im Dekanatsbüro:
05272 394620-0,
info@dekanat-hx.de
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
an der an der an der an der an der Antonius-KluskapelleAntonius-KluskapelleAntonius-KluskapelleAntonius-KluskapelleAntonius-Kluskapelle
In den Sommerferien findet an je-
dem Mittwoch um 8 Uhr an der An-
tonius-Kluskapelle Neuenheerse ein
Gottesdienst statt. Dazu wird herz-
lich eingeladen. Diese Gottesdiens-
te finden bei jedem Wetter statt.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg

Das Pfarrbüro Peter und Paul bleibt am
25. Juli und 1. August geschlossen.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Die nächste Altkleidersammlung ist
am Freitag, 1. August, um 9 Uhr,
am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird, vor der heili-
gen Messe in Peter & Paul, um
17:55 Uhr neben der Kirche in der
Langen Straße der Rosenkranz ge-
betet. Hier wird in der Intention der
Vereinigung „Deutschland betet
Rosenkranz“ an ca. zehn Orten in
Deutschland zur gleichen Zeit öf-
fentlich für Einheit und Frieden ge-
betet. Herzliche Einladung dazu.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-Caritas-Fundgrube in der Dringen-
berger Strberger Strberger Strberger Strberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 25. Juli, 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 29. Juli, 9 bis 11:30 Uhr
Freitag, 1. August, 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 5. August, 9 bis 11:30 Uhr
Freitag, 8. August, 14:30 bis 17 Uhr
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am

Dienstag, 29. Juli, um 15 Uhr, in der
Begegnungsstätte.
Caritas-SeniorennachmittagCaritas-SeniorennachmittagCaritas-SeniorennachmittagCaritas-SeniorennachmittagCaritas-Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-
woch, 6. August, von 15 bis 17:30
Uhr in der Begegnungsstätte.
Caritas-SprechstundeCaritas-SprechstundeCaritas-SprechstundeCaritas-SprechstundeCaritas-Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der
Gemeinde „Zum verklärten Chris-
tus“ wird am Dienstag, 5. August,
von 16 bis 17 Uhr in der Begeg-
nungsstätte angeboten.
SHG SHG SHG SHG SHG Angehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch Kran-an-an-an-an-
ker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxter
Am Sonntag, 27. Juli, lädt die Selbst-
hilfegruppe der Angehörigen psychisch
Kranker im Kreis Höxter ab 14:30 Uhr
zum Waffelessen im Pfarrheim ein.
Verklärung des HerrnVerklärung des HerrnVerklärung des HerrnVerklärung des HerrnVerklärung des Herrn
Frauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfd
Am Mittwoch, 6. August, um 9 Uhr,
wird sehr herzlich zum Frauenwort-
gottesdienst und anschließendem
Frühstück eingeladen.
Mariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä Geburt
Dringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-Siebenstern
Das Gemeindebüro Dringenberg ist
am 30. Juli und 6. August geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit

an das Pfarrbüro St. Peter und Paul
Bad Driburg.
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
Die Bücherei ist am Donnerstag, 7.
August, von 17 bis 18 Uhr geöffnet.
In den Ferien ist die Bücherei am
31. Juli geschlossen.
KirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchor
Die Mitglieder des Kirchenchores
treffen sich am Dienstag, 5. August,
um 15 Uhr im Bischof-Bernhard-
Haus.
kfd-Tkfd-Tkfd-Tkfd-Tkfd-Teameameameameam
Das kfd-Team trifft sich am Diens-
tag, 5. August, um 19:30 Uhr, im
Bischof-Bernhard-Haus.
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
Das kfd-Team lädt zu den folgen-
den Veranstaltungen herzlich ein.
Bitte die Termine vormerken. Nä-
here Infos werden zeitnah bekannt
gegeben.
• Samstag, 6. September: E-Bike

Tour durch Feld & Flur sowie
Alternativprogramm für Nicht-
radlerinnen

• Dienstag, 7. Oktober: „Paint &
Drink“ im Bischof-Bernhard
Haus
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Jobben neben dem Studium
Diese Grenzen sind für Arbeitgeber und Studierende im Kreis Höxter wichtig

Auch im Kreis Höxter bessern viele Studierende in den Semesterferien ihr Einkommen auf.Auch im Kreis Höxter bessern viele Studierende in den Semesterferien ihr Einkommen auf.Auch im Kreis Höxter bessern viele Studierende in den Semesterferien ihr Einkommen auf.Auch im Kreis Höxter bessern viele Studierende in den Semesterferien ihr Einkommen auf.Auch im Kreis Höxter bessern viele Studierende in den Semesterferien ihr Einkommen auf.
Foto: AOK/colourbox/hfr.Foto: AOK/colourbox/hfr.Foto: AOK/colourbox/hfr.Foto: AOK/colourbox/hfr.Foto: AOK/colourbox/hfr.

Für viele Studierende sind die Se-
mesterferien eine willkommene
Gelegenheit, um Geld zu verdie-
nen. Auch im Kreis Höxter jobben
viele Studierende, um ihr Einkom-
men aufzubessern. Insbesondere
in den Semesterferien ist der Run
auf die begehrten Semester-Jobs
sehr groß. Doch hierbei sollten
Arbeitgeber und Studierende be-
achten: Dauert der Job nicht län-
ger als drei Monate beziehungs-
weise 70 Arbeitstage im Kalen-
derjahr, handelt es sich in der
Regel um eine kurzfristige Be-
schäftigung und die Studierenden
bleiben versicherungsfrei in der
Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen-
und Rentenversicherung. „Es wer-
den alle Beschäftigungen des lau-
fenden Kalenderjahres berück-
sichtigt und das unabhängig
davon, wie viel Geld Studierende
dabei verdienen und wie viele
Stunden sie in der Woche arbei-
ten“, sagt AOK-Serviceregionsleiter
Matthias Wehmhöner.
Sobald sich die Beschäftigung je-
doch verlängert und die bisher
kurzfristige Tätigkeit nun länger
als drei Monate oder 70 Arbeits-
tage im Kalenderjahr andauert,
sind ab dem Zeitpunkt des Be-
kanntwerdens der Überschrei-
tung Beiträge in die Rentenkas-
se zu zahlen. Was am Ende der
Beschäftigung auf dem eigenen
Konto bleibt und ob für die Kran-
ken-, Pflege- und Arbeitslosen-
versicherung gezahlt werden
muss, ist abhängig von weiteren
Faktoren.
Beiträge zur Kranken-, Pflege-
und Arbeitslosenversicherung
werden dann fällig, wenn der Job
nicht ausschließlich in den Se-
mesterferien ausgeübt wird und
die Wochenarbeitszeit der Be-
schäftigung mehr als 20 Stun-
den beträgt. Dagegen sind kei-
ne Beiträge zur Kranken-, Pfle-
ge- und Arbeitslosenversiche-
rung zu zahlen, wenn alle be-
fristeten Beschäftigungen zu-
sammen nicht mehr als 26 Wo-
chen oder 182 Kalendertage im
Jahr ausgeübt werden. Dabei wer-
den alle befristeten Jobs im Laufe
eines Jahres, zurückgerechnet
vom voraussichtlichen Ende der
zu beurteilenden Beschäftigung,
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WIR SUCHEN  

DICH!

Physio- und Ergotherapie Ridder

DAS BIETEN WIR DIR:
· 30 Tage Urlaub
· Faire Bezahlung
· Flexible Arbeitszeiten  
 (Vollzeit oder Teilzeit möglich)
· 4-Tage-Woche möglich
· Dauerhaft besetzte Anmeldung  
 inkl. Koordination des Praxisalltags
· Kostenübernahme bei Fortbildungen  
 (z. B. Manuelle Therapie, Bobath etc.)
· Kollegialer Austausch &  
 interne Schulungen (optimal für  
 Berufseinsteiger:innen)
· Ein motiviertes, herzliches Team in  
 moderner Praxisatmosphäre
· Business-Bike

Du hast gerade dein Staatsexamen bestanden und möchtest  
motiviert ins Berufsleben starten?

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
· Teamfähigkeit

· Interesse an Weiterbildungen

· Motiviertes und selbstständiges  
 Arbeiten im interdisziplinären  
 Team

· Eigenständiges Rezeptmanagement  
 im Praxisalltag

· Bring deine Erfahrungen, Interessen  
 und Ideen gerne bei uns ein  
 (z. B. Gruppenangebote,  
 interne Fortbildungen etc.)

PHYSIO- / ERGOTHERAPEUT/IN (M/W/D)PHYSIO- / ERGOTHERAPEUT/IN (M/W/D)

 
einem engagierten, interdisziplinären Team?

??

info-ridder@physio.de 05253 940740
Dringenberger Str. 29
Bad Driburg

Dauert ein studentischer Job nicht länger als drei Monate beziehungs-Dauert ein studentischer Job nicht länger als drei Monate beziehungs-Dauert ein studentischer Job nicht länger als drei Monate beziehungs-Dauert ein studentischer Job nicht länger als drei Monate beziehungs-Dauert ein studentischer Job nicht länger als drei Monate beziehungs-
weise 70 Arbeitstage im Kalenderjahr, führt er in der Regel nicht zurweise 70 Arbeitstage im Kalenderjahr, führt er in der Regel nicht zurweise 70 Arbeitstage im Kalenderjahr, führt er in der Regel nicht zurweise 70 Arbeitstage im Kalenderjahr, führt er in der Regel nicht zurweise 70 Arbeitstage im Kalenderjahr, führt er in der Regel nicht zur
Versicherungspflicht in der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- undVersicherungspflicht in der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- undVersicherungspflicht in der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- undVersicherungspflicht in der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- undVersicherungspflicht in der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und
RenRenRenRenRentenversicherung. Foto: AOK/colourbox/hfr.tenversicherung. Foto: AOK/colourbox/hfr.tenversicherung. Foto: AOK/colourbox/hfr.tenversicherung. Foto: AOK/colourbox/hfr.tenversicherung. Foto: AOK/colourbox/hfr.

mit einer Wochenarbeitszeit von
jeweils mehr als 20 Stunden be-
rücksichtigt. Folge: Die Beschäf-
tigung, mit der die Grenze über-
schritten wird, ist dann komplett
sozialversicherungspflichtig.
„Sind Studierende über die El-
tern, den Ehepartner oder die
Ehepartnerin familienversichert
und üben sie lediglich eine kurz-
fristige Beschäftigung in den Se-
mesterferien aus, bleibt die kos-
tenfreie Familienversicherung
bestehen. Bei Studierenden, die
nicht ausschließlich kurzfristig be-
schäftigt sind, bei denen aber das
Studium weiterhin im Vordergrund
steht (Werkstudentenprivileg), ist

die maßgebende Gesamtein-
kommensgrenze für die kosten-
freie Familienversicherung zu
beachten. Diese liegt in diesem
Jahr bei monatlich 535 Euro.
Wird diese Grenze überschrit-
ten, kommt möglicherweise eine
Versicherung in der studenti-
schen Krankenversicherung in
Betracht“, so Wehmhöner.

Weitere Informationen rund ums
Studium und zur Krankenversiche-
rung während der Semesterferien
gibt es in jedem AOK-Kundencen-
ter oder online unter aok.de/nw
Stichwort ‚Krankenversicherung
für Studierende‘.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 01. 01. 01. 01. 01.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.07.2025 um 10 Uhr25.07.2025 um 10 Uhr25.07.2025 um 10 Uhr25.07.2025 um 10 Uhr25.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg InnenstadtBad Driburg InnenstadtBad Driburg InnenstadtBad Driburg InnenstadtBad Driburg Innenstadt
Lichtdurchflutete, barrierefreie 2-Zim-
mer-Wohnung in ruhiger Lage in Bad
Driburg, EG, ca. 77 qm, ab sofort zu
vermieten., Tel: 0171/4705479
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

BBBBB..... Driburg-Alhausen, Driburg-Alhausen, Driburg-Alhausen, Driburg-Alhausen, Driburg-Alhausen,     Whg.zuWhg.zuWhg.zuWhg.zuWhg.zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

80m² (1. St /2Fam.H./Bj.93) 3 Zi , K,B,
G-WC, BLK, Gge, ab Oktober,
Tel. 05253-930607
5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen5-6 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg – Bad Driburg – Bad Driburg – Bad Driburg – Bad Driburg – AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Dachgeschoßwohnung über 2 Etagen,
137 qm, 5 Zimmer, Einbauküche, 2
Badezimmer, Abstellraum, Balkon,
Keller, Kachelofen, KM 820,- €, ab
sofort zu vermieten, Tel. 0160/7602323
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
Ladenlokal, 60 qm, ab sofort zu ver-
mieten, Tel: 0171/3408977 o.
05253/1361.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en

Handwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht Immobilie
Renovierungsstau oder Miet-
probleme? Verkaufen Sie Ihre Woh-
nung oder ihr Mehrfamilienhaus direkt
an mich – fair, schnell und ohne Mak-
ler. Freue mich über jeden Anruf
0176/32652918 oder 05253/4010505
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!
Junge Familie sucht Haus oder Woh-
nung mit Garten zum Kauf in Bad
Driburg direkt. Wir haben keine Angst
vor Sanierungen und freuen uns über

Anrufe! 0176-61341834 oder
05253-4010660

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Amts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-ApothekAmts-Apotheke e e e e AttelnAttelnAttelnAttelnAtteln
Finkestraße 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Kastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-Apotheke
Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Freundeskreis derFreundeskreis derFreundeskreis derFreundeskreis derFreundeskreis der
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de
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Gäste der Tagespflege Philipp-Melanchthon
aus Bad Driburg machen eine Weserschifffahrt

Für alle Gäste der Tagespflege Philipp-Melanchthon war es ein wunderschöner Tag auf der Weser bei bestem WetterFür alle Gäste der Tagespflege Philipp-Melanchthon war es ein wunderschöner Tag auf der Weser bei bestem WetterFür alle Gäste der Tagespflege Philipp-Melanchthon war es ein wunderschöner Tag auf der Weser bei bestem WetterFür alle Gäste der Tagespflege Philipp-Melanchthon war es ein wunderschöner Tag auf der Weser bei bestem WetterFür alle Gäste der Tagespflege Philipp-Melanchthon war es ein wunderschöner Tag auf der Weser bei bestem Wetter

An zwei warmen Sommertagen
ging es nach dem Frühstück mit
drei Bullis nach Höxter. Dort an-
gekommen stiegen alle Ausflüg-
ler auf die „Flotte Weser“ um die
Strecke von Höxter nach Bever-
ungen, vorbei an Fürstenberg und
Wehrden, oder von Höxter, vorbei
an Corvey, nach Holzminden, mit
dem Schiff zurückzulegen.

Für einige Gäste war es ein neues
Erlebnis mit dem Schiff zu fahren,
für alle Gäste aber ein wunder-
schöner Tag bei bestem Wetter
auf der Weser.

Schon auf dem Schiff hatten die
Gäste und Mitarbeiter der Tages-
pflege Philipp-Melanchthon viel
Spaß, als sie die Strecke entlang
der Weserpromenade mit dem
Schiff zurücklegten. Es ging vorbei
an den berühmten blauen Scha-
fen, die unterhalb der Weserschol-
le nach der Landesgartenschau in
Höxter ihren Platz gefunden haben.
Auch die Skulptur des Anglers, der

auf einem Stein befestigt, direkt
am Weserufer steht, konnte be-
wundert werden.
Auf dem Schiff oder in Beverun-
gen an der Weserpromenade wur-
de das mitgebrachte Picknick ein-
genommen.

In Beverungen wurden die Alltags-
menschen, die an der Promenade
stehen, bestaunt.
Nach kurzen Spaziergängen wur-
de die Weiterfahrt mit den Bullis
angetreten.

Es ging nach Ovenhausen zur Bau-
ernstube Schenkenküche, wo ein
vorbereitetes Mittagessen auf die
Gäste wartete. Es war ein perfek-
tes Ausflugsziel, direkt am Wald-
rand gelegen.

Mit einem Kaffee am Nachmittag
endete dieser fröhliche Ausflug,
bevor es mit den Bullis wieder di-
rekt nach Hause ging. Alle Gäste
und Mitarbeiter waren sich einig:
„Das war ein wunderschöner Tag!“


